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SONNTAG, 20.09.2026
11-17 UHR

Verkaufe deine ungenutzten Schätze und gib ihnen ein neues Zuhause! 

Melde dich bis zum 28.08.2026 für einen Standplatz zu unserem
Kinderflohmarkt “Schnickschnack & Firlefanz” im Rahmen unserer
Weltkindertagsparty in der Innenstadt an.

Alle Informationen und das Anmeldeformular findest du unter
https://citymanagement-badlangensalza.de/lebendige-
innenstadt/kinderflohmarkt/ oder über den QR-Code.
Wichtig: Die Anzahl der Tische ist begrenzt. Die Vergabe erfolgt nach
Reihenfolge der Anmeldungen. Schnell sein lohnt sich! 

Wir freuen uns auf viele kleine Verkäuferinnen und Verkäufer!

SPIELZEUG ÜBRIG? 
MACH ANDEREN KINDERN EINE FREUDE!

INNENSTADT 
BAD LANGENSALZA

MELDET EUCH
AN ZUM...
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Erreichbarkeit der StadtverwaltungErreichbarkeit der Stadtverwaltung
Postanschrift:
Stadtverwaltung Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza

Öffnungszeiten:
Mo: 08:00–12:00
Di: 08:00–12:00 & 13:00–18:00
Mi: geschlossen

Do: 08:00–12:00 & 14:00–16:00
Fr: 08:00–12:00
1. Sa im Monat: 09:00–11:00 
(nur Einwohnermeldeamt)

Bürgermeister Matthias Reinz
über Büro des Bürgermeisters
Tel.: 03603 859-101
Fax: 03603 859-100
buergermeister@bad-langensalza.de

1. ehrenamtl. Beigeordneter
Alexander Ernst
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
alexander.ernst@bad-langensalza.de

2. ehrenamtl. Beigeordneter
Ingo Winterberg
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
ingo.winterberg@bad-langensalza.de

Rathausinformation
Tel.: 03603 859-0
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Pressestelle
Tel.: 03603 859-175
pr@bad-langensalza.de

Verwaltungsleitung
Tel.: 859-174 Fax: 859-108
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Fachbereich I

Meldewesen*
Tel.: 859-161
Fax: 859-341
meldeamt@bad-langensalza.de
Standesamt*
Tel.: 859-167 /-168
Fax: 859-170
standesamt@bad-langensalza.de
Gewerbeamt
Tel.: 859-160
gewerbeamt@bad-langensalza.de
Bußgeldstelle, Fundbüro
Tel.: 859-169

Kultur, Tourismus, Sport
(Bürgermeister-Schönau-Platz 1)
Tel.: 859-190
kkz@bad-langensalza.de

Fachbereich II

Bauamt
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Liegenschaftsverwaltung
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Friedhofsverwaltung
Tel.: 891-267
Fax: 891-270
friedhofswesen@bad-langensalza.de

Fachbereich III

Finanzen und kommunale Beteiligungen
Tel.: 859-140
Fax: 859-141
finanzen@bad-langensalza.de
Stadtkasse
Tel.: 859-143
kasse@bad-langensalza.de

Datenschutz, HinSchGDatenschutz, HinSchG
Tel.: 859-310
datenschutz@bad-langensalza.de

Städtische Einrichtungen

Schiedsstelle
Tel.: 859-0
schiedsstelle@bad-langensalza.de
Kindererlebniswelt “Rumpelburg”
(Sperlingsgasse 4)
Tel.: 3984 604
info@kindererlebniswelt-rumpelburg.de
www.kindererlebniswelt-rumpelburg.de
Stadtbibliothek
(Bei der Marktkirche 11a)
Tel.: 842 238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de
Stadtmuseum im Augustinerkloster
(Augustinerplatz 1-2)
Tel.: 813-002 / -654
stadtmuseum@bad-langensalza.de
Apothekenmuseum im „Haus Rosenthal“
(Bergstraße 15a)
Tel.: 8945 896 
apothekenmuseum@bad-langensalza.de
Schneiderstube
(Neue Gasse 3)
Tel. 848 687
schneiderstube@bad-langensalza.de

Fachbereich IV

Gartenbau, Bau und Technik
Tel.: 859-133
Fax: 859-199
gartenbau@bad-langensalza.de

Städtische Partner

Touristinformation
(Bei der Marktkirche 11) Tel.: 834 424
touristinfo@badlangensalza.de

Friederiken Therme
(Böhmenstraße 10)
Tel.: 397 610
friederikentherme@ktl-badlangensalza.de
Polizei - Kontaktbereichsbeamtin
Di, Zimmer 10, Rathaus

Tel.: 893 4892

*Für das Standes- und Melde-
amt wird eine Terminverein-
barung empfohlen.

Erreichbarkeiten der Ortsteile

Ortsteil Ortsteilbürgermeister/in Erreichbarkeit

Aschara Martin Rudolph 0152 03618608
Eckardtsleben Holger Roth 0152 29203399
Großwelsbach Kerstin Hofmann 03603 8099956
Grumbach Thomas Schröder 03603 848577
Henningsleben Mario Rehm 0171 7824743
Illeben Michael Fischer 03603 8099939
Klettstedt Robin Kilian 0162 7426998
Merxleben Jan Edelhäußer 0171 8211675
Nägelstedt Torsten Wronowski 0176 64604673
Thamsbrück Sascha Schneider 0151 55339551
Ufhoven Katrin Bauer 0176 85384690
Waldstedt Christoph Müller 01743 3521274
Wiegleben Chris Wohlfahrt 0176 18591030
Zimmern Horst Kruspe 0176 84580486

Allgemeine Notrufe

Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Polizei� 110
Kreisleitstelle und Anmeldung 
Krankentransport� 03601 403080
Kassenärztlicher Notdienst� 116117
Polizeistation Bad Langensalza
Bahnhofstraße 3� 03603 8310 
Feuerwehr Bad Langensalza
Illebener Weg 11b� 03603 845785
Giftnotruf� 0361 730730
Frauennotruf� 03603 894466
Kinder- und 
Jugendschutzdienst ASB� 03601 816688
Kinder- und 
Jugendsorgentelefon
(kostenfrei)� 0800 0080080
Elterntelefon� 0800 1110550
Sperr-Notruf
(EC, Kreditk. usw.)� 116116
Stadtwerke Bad Langensalza GmbH 
und Netze Bad Langensalza GmbH 
Störungsdienst� 03603 8508500
Verbandswasserwerk Bad Langensalza 
und Abwasserzweckverband 
,,Mittlere Unstrut“ 
Havarie-Bereitschaft� 03603 840730

Entfernt gemäß DSGVO
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Aktuelles aus der StadtverwaltungAktuelles aus der Stadtverwaltung
STELLENAUSSCHREIBUNG

Für den Einsatz in der Friederiken Therme suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/in Haustechnik m/w/d
Ihr Aufgabenbereich umfasst:
1. Wartung und Instandhaltung
•	 Kontrolle und Sicherung des technischen Betriebsablaufs
•	 Reinigung der Becken und der Schwallwasserrinne
•	 Säubern und Pflege des Außenbereiches
•	 Spülen der Filter
•	 Nachfüllen der Verbrauchsmedien und Dosiertechnik
•	 Wartung, Reinigung und Instandhaltung der gesamten 

Technik insbesondere der Schwimmbadtechnik
•	 Wartung und Reparatur der Computertechnik und Software
•	 Einstellung bestimmter Parameter
•	 Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften
•	 Überprüfung und Einhaltung der vorgeschriebenen War-

tungsintervalle
•	 Materialbestellung und Firmenabsprachen

2. Messungen
•	 Überwachung der Wasserqualität dabei insbesondere Ent-

nahme von Wasserproben und Messung bei Bedarf Einlei-
tung von Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen

•	 Überprüfen und Kalibrieren der Messtechnik
•	 Einhalten der gesetzlichen Vorschriften insbesondere Kon-

trolle aller Medizinprodukte und Einleiten entsprechender 
Maßnahmen

•	 Überwachung, Steuerung und Messung der Brunnen und 
Schwefelquelle

3. Sonstiges
•	 Durchführen jeglicher Reparaturarbeiten in der Friederiken 

Therme, Friederikenschlösschen, Ferienwohnungen, Ver-
waltung, Parks und Gärten

•	 Transportfahrten

Zu Ihren Qualifikationen zählen:
•	 Ausbildung und Abschluss in einem handwerklichen/tech-

nischen Beruf (vorzugsweise Sanitär- und Heizungstechnik 
oder Lüftungs- und Klimatechnik)

•	 Nach Möglichkeit Zusatzbefähigungen wie Schweißerpass
•	 Wünschenswert Kenntnisse in der Badewasserverordnung 

DIN 19643-1
•	 Wünschenswert Kenntnisse im Umgang und Lagerung von 

gefährlichen Stoffen und Chemikalien

Unser Angebot:
•	 ein hoch motiviertes Team
•	 Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden
•	 Zuschläge für Wochenend- und Feiertagsarbeit
•	 individuell gestalteter Dienstplan
•	 Flache Hierarchien und direkter Kontakt zu den Entschei-

dern
•	 Betriebliche Altersvorsorge mit anteiliger Beteiligung 

durch den Arbeitgeber
•	 Betriebliches Gesundheitsmanagement,
•	 Jobrad

Die Stelle ist zunächst für ein Jahr befristet mit der Option auf 
Verlängerung bzw. Entfristung.

Der Einsatz erfolgt nach Dienstplan und setzt Ihre Wochenend- 
und Feiertagsbereitschaft voraus. Die Stelle ist zunächst be-
fristet. Ein Führerschein ist zwingend erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

KTL Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH
Annett Standhardt
Bei der Marktkirche 11
99947 Bad Langensalza

Telefon: 03603 825830
E-Mail: bewerbung@ktl-badlangensalza.de

Aufruf zur Unterstützung 
des Gesundheitstags

Die Stadtverwaltung Bad Langensalza lädt Sportvereine, Organi-
sationen sowie Unternehmen aus der Gesundheitsbranche herz-
lich dazu ein, sich aktiv am kommenden Gesundheitstag am 23. 
September zu beteiligen.

Ziel der Veranstaltung ist es, die Gesundheit, Prävention und das 
Wohlbefinden der städtischen Mitarbeiter zu fördern. Der Gesund-
heitstag soll als Informations- und Begegnungstag dienen und den 
Kollegen und Kolleginnen die Möglichkeit bieten, sich über ge-
sundheitsfördernde Angebote, Präventionsmaßnahmen, Sport- und 
Bewegungsangebote sowie weitere gesundheitsrelevante Themen 
zu informieren.

Gesucht werden
•	 Sportvereine und Bewegungsinitiativen
•	 Gesundheits- und Präventionsanbieter
•	 Physiotherapie- und Rehabilitationsangebote
•	 Unternehmen mit Bezug zu Gesundheit, Fitness, Prävention 

oder Wohlbefinden

Rahmenbedingungen
Der Gesundheitstag ist keine kommerzielle Veranstaltung.
Teilnehmende Vereine und Unternehmen erhalten jedoch die Mög-
lichkeit,
•	 ihre Angebote und Leistungen auf der kleinen „Messe“ vor-

zustellen,
•	 Informationsmaterial auszulegen,
•	 mit interessierten Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ins Ge-

spräch zu kommen,
•	 im Rahmen der Veranstaltung für ihre gesundheitsbezogenen 

Angebote zu werben.

Der Schwerpunkt liegt auf Information, Aufklärung, Prävention und 
der Förderung eines gesunden Lebensstils.

Bei Interesse oder Rückfragen können Sie sich gern bis zum 
21.08.2026 telefonisch oder per E-Mail an Frau Stumpf wenden.

Telefonnummer: 03603859214
E-Mail-Adresse: c.stumpf@bad-langensalza.de

22 Fenster für Bad Langensalza
Neue Bahnhofskampagne sucht starke Partner

Der Bahnhof ist für viele Gäste der erste Kontakt mit Bad Lan-
gensalza - und genau dieser erste Eindruck soll künftig noch ein-
ladender, moderner und attraktiver werden. Deshalb starten die 
Stadt Bad Langensalza und die Städtische Holding Bad Langensalza 
GmbH gemeinsam die Kampagne „22 Fenster für Bad Langensalza“.

Ausgangspunkt der Initiative war eine Anregung der Fraktion Bür-
gerliste sowie ihres Mitglieds Michel Creutzburg, den Bahnhof 
durch eine hochwertige Gestaltung der Fensterflächen aufzuwer-
ten. Diese Idee wird nun gemeinsam umgesetzt und soll den Bahn-
hof als Visitenkarte der Kur- und Rosenstadt neu in Szene setzen.

Für insgesamt 22 Fensterflächen werden Unternehmen, Institutio-
nen, Vereine und regionale Partner gesucht, die sich als Sponsoren 
an diesem Projekt beteiligen möchten. Ziel ist es, den Bahnhof als 
modernes Eingangstor zur Stadt zu gestalten und gleichzeitig die 
Vielfalt, Lebensqualität und wirtschaftliche Stärke Bad Langen-
salzas sichtbar zu machen.

Die Gestaltung aller Fenster erfolgt durch die Marketingabteilung 
der Städtischen Holding Bad Langensalza GmbH. Dadurch wird ein 
hochwertiges und einheitliches Erscheinungsbild gewährleistet. 
Jeder Sponsor wird auf seiner Fensterfläche gut sichtbar als Partner 
des Projekts präsentiert und kann seine inhaltlichen Wünsche in 
die Gestaltung einbringen. Die finale Umsetzung erfolgt durch das 
Marketingteam der Städtischen Holding.

„Mit der Kampagne „22 Fenster für Bad Langensalza“ schaffen wir 
weit mehr als Werbeflächen. Gemeinsam gestalten wir das Eingangs-
tor unserer Stadt und vermitteln Gästen bereits bei ihrer Ankunft 
die Vielfalt, Qualität und Herzlichkeit unserer Kur- und Rosenstadt.
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Gleichzeitig geben wir unseren Unternehmen, Vereinen und Insti-
tutionen die Möglichkeit, ihre Verbundenheit mit Bad Langensalza 
sichtbar zu machen.“

Die Bahnhofspartnerschaft wird zunächst für eine Laufzeit von 
zwei Jahren angeboten. Mit ihrem Engagement leisten die Spon-
soren einen nachhaltigen Beitrag zur Aufwertung eines zentralen 
öffentlichen Ortes und stärken gleichzeitig den Wirtschafts- und 
Tourismusstandort Bad Langensalza.

Interessierte Unternehmen und Institutionen können sich ab sofort 
via E-Mail an die Marketingabteilung der SHL GmbH wenden. Diese 
erhalten dann genauere Informationen und Voraussetzungen.

Ansprechpartner
Stadt Bad Langensalza / Städtische Holding Bad Langensalza GmbH

Matthias Reinz
Bürgermeister der Stadt Bad Langensalza

Katja Rudolph
Kurdirektorin und Geschäftsführerin der
Städtischen Holding Bad Langensalza GmbH

E-Mail: marketing@bad-langensalza.de

Gemeinsam gestalten wir den ersten Eindruck unserer Stadt - Fens-
ter für Fenster.

22 
FENSTER FÜR 

BAD LANGENSALZA
IHRE 

BÜHNE

22 FENSTER 
BAD LANGENSALZA

für 

...werden hochwertig
gestaltet!

Gemeinsam schaffen wir
einen einladenden ersten

Eindruck.

Präsentieren Sie Ihr
Unternehmen an einem der
wichtigsten Orte der Stadt!

Der Bahnhof ist für viele Besucherinnen und Besucher der erste Kontakt
mit unserer Stadt. 

Mit Ihrer Unterstützung gestalten wir gemeinsam 22 Festerflächen in
einem hochwertigen, einheitlichen Design. 

Sie präsentieren Ihr Unternehmen sichtbar als Partner
unserer Stadt und unterstützen gleichzeitig ein

nachhaltiges Stadtverschönerungsprojekt.

Werden Sie
Bahnhofspartner!

hohe Sichtbarkeit für Ihr Unternehmen
Engagement für unsere Stadt
Professionelle Gestaltung
langfristige Partnerschaft

INTERESSE
ANMELDEN

FENSTER
AUSWÄHLEN

UNTERLAGEN
EINREICHEN

GESTALTUNG
ERHALTEN

FREIGEBEN

PRODUKTION &
MONTAGE

Ihre
Vorteile 

INFORMATIONEN & ANMELDUNG 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
Senden Sie Ihre
Interessenbekundung bitte bis zum
31. Juli 2026 an 
marketing@bad-langensalza.de

©stock.adobe.com - Piotr Krzeslak
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Öffentliche und sonstige MitteilungenÖffentliche und sonstige Mitteilungen

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement
Leinefelde-Worbis, �  26.05.2026
und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Nordthüringen
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis
Az.: 4-5-0007

Anordnungsbeschluss
1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens  
„Bad Langensalza III“
Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2794) wird das Verfahren für den freiwilligen 
Landtausch der unter 2. aufgeführten Grundstücke in Teilen der 
Gemarkung Bad Langensalza, Landkreis Unstrut-Hainich-Kreis 
angeordnet.

Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 22 ha.

Das Verfahren wird unter der Leitung des Thüringer Landesamtes 
für Bodenmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungs-
bereich Nordthüringen, Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leine-
felde-Worbis durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke

Gemarkung Bad Langensalza Flur 6 Flurstücke Nr. 85/2, 85/3, 
309/84, 311/85
Gemarkung Bad Langensalza Flur 8 Flurstücke Nr. 313/85, 24/2, 
24/3, 24/15, 528/21
Gemarkung Bad Langensalza Flur 9 Flurstücke Nr. 536/153, 
597/151, 604/212, 607/152, 610/152, 606/152, 609/152, 612/152, 
615/153
Gemarkung Bad Langensalza Flur 17 Flurstücke Nr. 3/5, 96/2, 
96/4,18, 19, 20, 32, 34, 35, 36, 37, 39, 45, 45/1, 59, 112/2

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von 
drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim Thü-
ringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Flurbereinigungsbereich Nordthüringen, Franz-Weinrich-Straße 
24, 37339 Leinefelde-Worbis anzumelden. Diese Rechte sind auf 
Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer von die-
ser zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anzumeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde 
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Der Inhaber eines oben angegebenen Rechtes muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

4. Auslegung des Beschlusses mit Gründen
Eine mit Gründen versehene Ausfertigung dieses Beschlusses 
liegt zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung in der Stadt Bad Langensalza während der 
Dienstzeiten zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Begründung:
Durch den Tausch zwischen den Tauschpartnern lfd. Nr. 1 und 
2 wird eine erhebliche Arrondierung der Flächen vom Tausch-
partner lfd. Nr. 1 an seinen Wirtschaftshof erreicht. Durch die 
Verlegung der Flächen und die damit verbundene Verkürzung 
der Fahrstrecken zwischen Ackerflächen und dem Wirtschaftshof 
des Tauschpartners lfd. Nr. 1 wird zu einer vereinfachten Bewirt-
schaftung dieser Flurstücke beigetragen. Für den Tauschpartner 
lfd. Nr. 2 erfolgt eine Zusammenlegung seiner Eigentumsflächen 
in Flur 9, da dieser bereits Eigentümer mehrerer angrenzender 
Flurstücke ist. Weiterhin ist Tauschpartner lfd. Nr. 1 Eigentümer 
mehrerer Flächen der Gemarkung Bad Langensalza, die innerhalb 
der Heilwasserschutzzone I und II der Schwefelquellen liegen. 
Um sicherzustellen, dass nur Handlungen vorgenommen werden, 
die auf das Grundwasser keine nachteiligen Auswirkungen und 
dadurch den Bestand der staatlich anerkannten Heilquelle ge-
fährden könnten, sollen diese Flächen ins Eigentum der Stadt 
Bad Langensalza überführt werden. Für den Tauschpartner lfd. 
Nr. 1 ergibt sich durch den Tausch dieser Flächen außerdem der 
Vorteil, dass seine künftigen Bewirtschaftungsflächen außer-
halb der Heilwasserschutzzonen liegen und daher nicht den dort 
geltenden Auflagen unterliegen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach der 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation,

Flurbereinigungsbereich Nordthüringen,
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis

einzulegen.

Im Auftrag
Gez. Löffelholz
(Christian Löffelholz, Referatsleiter)

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffe-
ne Person können Sie auf der Internetseite des TLBG im Bereich 
Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thueringen.de/daten-
schutz abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung 
zugesandt.
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Thüringer Landesamt für Bodenmanagement
Leinefelde-Worbis, � 26.05.2026
und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Nordthüringen
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis
Az.: 4-5-0005

Anordnungsbeschluss
1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens „Schwefel-
quellen Bad Langensalza“
Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I 
S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. 
Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) wird das Verfahren für den 
freiwilligen Landtausch der unter 2. aufgeführten Grundstücke 
in Teilen der Gemarkungen Merxleben und Bad Langensalza, 
Landkreis Unstrut-Hainich-Kreis angeordnet.

Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 10,6847 ha.

Das Verfahren wird unter der Leitung des Thüringer Landesamtes 
für Bodenmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungs-
bereich Nordthüringen, Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leine-
felde-Worbis durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke

Gemarkung Bad Langensalza Flur 17 Flurstücke Nr. 272/112, 
275/46, 149/1, 158/1, 366, 367, 234/81
Gemarkung Merxleben Flur 1 Flurstücke Nr. 23, 223, 224, 226/1
Gemarkung Merxleben Flur 4 Flurstücke Nr. 29
Gemarkung Merxleben Flur 5 Flurstücke Nr. 87
Gemarkung Merxleben Flur 6 Flurstücke Nr. 72/1

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, die 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung 
am freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von 
drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim Thü-
ringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Flurbereinigungsbereich Nordthüringen, Franz-Weinrich-Straße 
24, 37339 Leinefelde-Worbis anzumelden. Diese Rechte sind auf 
Verlangen der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer von die-
ser zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist ist der Anzumeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde 
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Der Inhaber eines oben angegebenen Rechtes muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

4. Auslegung des Beschlusses mit Gründen
Eine mit Gründen versehene Ausfertigung dieses Beschlusses 
liegt zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung in der Stadt Bad Langensalza während der 

Dienstzeiten zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Begründung:
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen Land-
tausches beim Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation Flurbereinigungsbereich Nordthüringen bean-
tragt, um die Eigentumsverhältnisse neu zu ordnen und damit 
die Agrarstruktur zu verbessern.

Der Tauschpartner 1 ist die Stadt Bad Langensalza als Eigen-
tümer von verstreut liegenden einzelnen landwirtschaftlichen 
Grundstücken in der Gemarkung Merxleben.

Der Tauschpartner 2 ist Inhaber eines Landwirtschaftsbetriebes 
in Merxleben und Eigentümer von verstreut liegenden einzelnen 
Grundstücken in der Gemarkung Bad Langensalza im Bereich der 
Schwefelquellen.

Durch den freiwilligen Landtausch werden zusammenhängende 
große landwirtschaftliche Besitzstücke für den Landwirtschafts-
betrieb geschaffen. Dies führt zu einer Verbesserung der Agrar-
struktur und zur Verringerung des Verwaltungsaufwandes für 
die Tauschpartner.

Die Stadt Bad Langensalza erhält große zusammenhängende 
Flächen im Bereich der Schwefelquellen. Diese sind die Grund-
lage für das Kurwesen der Stadt Bad Langensalza.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach der 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation,

Flurbereinigungsbereich Nordthüringen,
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis

einzulegen.

Im Auftrag
Gez. Löffelholz
(Löffelholz, Referatsleiter)

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffe-
ne Person können Sie auf der Internetseite des TLBG im Bereich 
Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thueringen.de/daten-
schutz abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung 
zugesandt.



Heimatbote	 - 9 -	 Nr. 7/2026

Klimaschutz beginnt vor der Haustür
Biotonne macht‘s einfach

Im Sommer 2026 startet der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-
Hainich-Kreis (AWB) eine Informationskampagne rund um die 
Biotonne. Ziel ist es, noch mehr Bürgerinnen und Bürger für die 
Vorteile der getrennten Sammlung von Bioabfällen zu gewinnen. 
Denn wer Bioabfälle richtig entsorgt, leistet einen einfachen und 
wirkungsvollen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz - direkt 
vor der eigenen Haustür.

Bioabfälle sind viel zu wertvoll für die Restabfalltonne. Aus Küchen- 
und Gartenabfällen entsteht hochwertiger Kompost, der als natür-
licher Rohstoff in den Stoffkreislauf zurückgeführt wird. So werden 
wertvolle Ressourcen geschont und die Umwelt nachhaltig entlastet.

In den kommenden Wochen bringen die Mitarbeiter des AWB im 
Rahmen der regulären Leerungen Informationsanhänger an den 
Restabfalltonnen an. Diese informieren über die Vorteile der Bio-
tonne, ihre vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten sowie die damit 
verbundenen Kosten.

Mit rund 40 Prozent stellen Bioabfälle den größten Anteil des 
Hausmülls dar. Dennoch landen noch immer viele organische 
Abfälle in der Restabfalltonne. Dabei kann jeder Haushalt durch 
die Nutzung der Biotonne aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz 
beitragen. Gleichzeitig lassen sich Entsorgungskosten reduzieren, 
da Bioabfälle nicht kostenintensiv über die Restabfalltonne ent-
sorgt werden müssen.

Wichtig für eine hochwertige Verwertung ist die richtige Befüllung 
der Biotonne: In die Biotonne gehören ausschließlich organische 

Abfälle. Kunststoffe haben dort grundsätzlich nichts zu suchen 
- auch dann nicht, wenn sie als „biologisch abbaubar“ oder „kom-
postierbar“ gekennzeichnet sind. Solche Beutel zersetzen sich in 
den Verwertungsanlagen häufig nicht vollständig und beeinträch-
tigen die Qualität des entstehenden Komposts. Bioabfälle sollten 
daher lose, in Zeitungspapier eingewickelt oder in Papiertüten 
gesammelt werden.

Je sauberer Bioabfälle getrennt werden, desto besser können sie 
verwertet werden. Das spart Aufwand und Kosten bei der Ent-
fernung von Störstoffen und trägt dazu bei, wertvolle Rohstoffe 
im Kreislauf zu halten. Bereits mehr als 5.000 Haushalte im Un-
strut-Hainich-Kreis nutzen die Vorteile der Biotonne. Der AWB 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich anzuschließen und 
gemeinsam einen Beitrag für eine saubere Umwelt und einen 
wirksamen Klimaschutz zu leisten.

Wer noch keine Biotonne nutzt, kann diese un-
kompliziert beantragen. Alle wichtigen Infos dazu 
finden Interessierte auf der Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebes UHK.
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BrandaktuellBrandaktuell

Aufruf an alle Kreativen, 
Spielleute und Wortzauberer!

Am 29. und 30. August feiert Bad Langensalza wieder sein großes 
Mittelalterstadtfest! In diesem Jahr möchten wir Allen, die bisher 
künstlerisch noch im Verborgenen üben, ein Podium für Ihren Auf-
tritt vor großem Publikum bieten.
Seid ihr musikalisch begabt, versteht euch auf Gaukelei oder Ak-
robatik, oder vermögt ihr mit Worten Geschichten zu weben, die 
das Publikum in längst vergangene Jahrhunderte entführen? Dann 
tretet hervor!
Gesucht werden künstlerisch aktive Menschen, die mit einem 
Beitrag das Fest bereichern - sei es mit mittelalterlicher Musik, 
artistischen Darbietungen oder sprachlicher Kunst wie Märchen, 
Gedichten und Erzählungen. Wichtig ist allein: Euer Werk soll im 
Klang, Gewand und Geiste dem Mittelalter entspringen und die 
Gäste in jene Zeit versetzen.
Ob allein oder in der Gruppe - zeigt euer Können vor Publikum 
und werdet Teil eines lebendigen Festes voller Klang, Farbe und 
Geschichte!
Meldet euch, gern auch mit einem kurzen Video unter
m.schnell@bad-langensalza.de und bringt eure Kunst unter die 
Leute!
Lasst uns gemeinsam ein Fest gestalten, das noch lange in den 
Herzen nachhallt.

Mutige Spielleute und kreative Seelen - wir erwarten euch!

Öffentliche Führungen
Thüringer Apothekenmuseum und 
Stadtmuseum im Augustinerkloster

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder kostenfreie Führungen 
durch unsere städtischen Museen anbieten zu können! Nutzen Sie 
die Gelegenheit, in die faszinierende Welt unserer Dauerausstel-
lungen und Sonderausstellungen einzutauchen und spannende 
Einblicke in die Sammlungsobjekte zu gewinnen.

Die Führungen sind kostenlos und dauern jeweils 60 Minuten. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termine der öffentlichen Führungen:
•	 8. August 2026 - Stadtmuseum im Augustinerkloster 12 Uhr
•	 12 September 2026 - Tag des offenen Denkmals
•	 10. Oktober 2026 - Thüringer Apothekenmuseum 12 Uhr
Tauchen Sie mit uns ein in die faszinierenden Geschichten und 
historischen Artefakte unserer Ausstellungen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Zinnfiguren, Stadtmuseum Thomas 
Puhl.

Öffentliche Erinnerung zur Zahlung 
von Müllgebühren am 1. September

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis erinnert an die 
Bezahlung der am 1. September fälligen Müllgebühren gemäß der 
Jahresvorausveranlagungs- und Änderungsbescheide 2026.

Die pünktliche Bezahlung der Müllgebühren vermeidet die Mah-
nung der Forderung und die damit verbundenen Mahngebühren 
und Säumniszuschläge.

Unstrut-Hainich-Kreis startet 
Informationskampagne zu Photovoltaik

Der Unstrut-Hainich-Kreis beteiligt sich gemeinsam mit der Uni-
versität Erfurt und der Thüringer Landesenergieagentur ThEGA 
an dem Kooperationsprojekt „Solar Empowerment 2.0“. Ziel dabei 
ist es, Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer fundiert über 
die Potenziale von Photovoltaik-Anlagen zu informieren. Ausge-
wählte Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten hierzu in den 
kommenden Wochen kostenfreie und individuell zugeschnittene 
Informationen.

Neben dem Unstrut-Hainich-Kreis nehmen auch der Wartburgkreis, 
der Ilm-Kreis, der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt sowie die kreisfreie 
Stadt Jena an der Kampagne teil. Im Mittelpunkt steht die geziel-
te Ansprache von Eigentümerinnen und Eigentümern geeigneter 
Gebäude, um die Nutzung von Solarenergie im privaten Bereich 
weiter voranzubringen.

Die Stromerzeugung auf dem eigenen Dach bietet eine nachhal-
tige Möglichkeit, den Eigenverbrauch zu decken und gleichzeitig 
CO₂-Emissionen zu senken. Darüber hinaus kann eine Photovol-
taik-Anlage langfristig wirtschaftliche Vorteile bringen und zur 
Stabilisierung der Energiekosten beitragen.

Ab voraussichtlich Ende Juni werden über einen Zeitraum von rund 
zwei Monaten ausgewählte Hauseigentümer im Unstrut-Hainich-
Kreis schriftlich über das Photovoltaik-Potenzial ihres Gebäudes 
informiert. Die Anschreiben enthalten unter anderem Einschät-
zungen zur möglichen Stromerzeugung, zu Investitionskosten, zur 
Wirtschaftlichkeit sowie zu möglichen CO₂-Einsparungen.

Die bereitgestellten Informationen dienen als erste Orientierung 
und ersetzen keine individuelle Fachplanung oder konkrete Ange-
bote durch Fachbetriebe. Mit dem Erhalt der Unterlagen ist keiner-
lei Verpflichtung verbunden; die Teilnahme an der Kampagne ist 
freiwillig und kostenfrei.

Ziel der Initiative ist es, Eigentümern eine unabhängige Entschei-
dungsgrundlage bereitzustellen und den Zugang zu weiterführen-
den Informationen zu erleichtern.

Ergänzend wird während des Kampagnenzeitraums eine kostenfreie 
persönliche Fachberatung über eine eigens eingerichtete Solarhot-
line angeboten. Die entsprechenden Kontaktdaten werden in den 
Anschreiben mitgeteilt.

Da nur eine begrenzte Anzahl von Haushalten direkt angeschrieben 
werden kann, lässt ein nicht erhaltenes Schreiben keine Rückschlüs-
se auf die Eignung eines Gebäudes für Photovoltaik zu. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können unabhängig davon die grundsätz-
liche Eignung ihres Daches für Photovoltaik oder Solarthermie kos-
tenfrei über den Thüringer Solarrechner prüfen. Das Angebot der 
ThEGA ist online unter www.solarrechner-thueringen.de verfügbar.

„Solar Empowerment 2.0“ baut auf den Erfahrungen eines Pilot-
projekts aus dem Jahr 2023 in Weimar auf. Dort wurden mehr als 
6.000 Eigentümer direkt angesprochen. Die Ergebnisse zeigen, dass 
eine gezielte Information das Interesse an Photovoltaik stärken und 
Investitionen in erneuerbare Energien fördern kann.

Mit der Kampagne setzt der Unstrut-Hainich-Kreis ein weiteres 
Zeichen für den Ausbau erneuerbarer Energien im privaten Ge-
bäudebestand. Insbesondere Wohngebäude bieten weiterhin ein 
großes Potenzial für die Nutzung von Solarenergie. Die Initiative 
soll dazu beitragen, dieses Potenzial sichtbar zu machen und den 
Einstieg in weiterführende Beratungsangebote zu erleichtern.

Weitere Informationen:
Thüringer Solarrechner: www.solarrechner-thueringen.de
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BUND Ortsverband Bad Langensalza
Aktuelle Informationen über uns und unsere Veranstaltungen findest 
Du auch auf unserer Webseite: https://badlangensalza.bund.net

Unsere Mitgliederversammlungen finden dienstags, vierzehntägig 
(gerade KW), 19 Uhr, statt.

Unser geplantes Programm für Juli - August:

- 28.07. NATURE-Journaling, 16:30 Uhr, mit Stift und Papier die 
Natur staunend entdecken, im BUND-Natur!Garten

- 18.08. „Natur-Spiel-Tag“, 15:30 bis 18 Uhr, für Familien/Kinder, 
im Natur!Garten

- 31.08. BUND(ter)-Kreativ-Treff, 18:30-20:30 Uhr, „Kreativ mit 
Nassfilzen“
Anmeldung unter: kontakt@bund-umweltzentrum.de

Familienzentrum Bad Langensalza
Veranstaltungen für Juli / August

montags
09:30 Uhr Eltern- Kind- Gruppe „Krümelmonster“

„Hoch am Himmel. Tief auf der Erde…“
10:00 Uhr KANGA Training mit Anne-Marie
13:30 Uhr Tanzfreizeit…Mitmachtänze für Jung & Alt

…und jeder kann allein kommen! Kursleitung Ute 
Zöllner

16:00 Uhr 31.08. Eltern- Kind-Turnen TH Sonnenhofschule
16:00 Uhr 07.09. Kinderturnen TH Sonnenhofschule
16:00 /
18:00 Uhr

Line Dance

dienstags
09:30 Uhr 09./30.06. Erzählcafè …sich begegnen & einander 

verstehen
09:30 Uhr PEKiP ~ Prager- Eltern-Kind-Programm

Spiel- und Bewegungsanregungen für Kinder im 1. Lbj.
Neue Kurse: 22.09.26

19:00 Uhr Lachyoga - Happiness mit Silke W.
mittwochs
09:30 Uhr PEKiP ~ Prager- Eltern-Kind-Programm

Neue Kurse: 23.09.26
10:00 Uhr Tai-Chi
13:00 Uhr Spieletreff Rommee, Kniffel & Co
13:30 Uhr Tanzfreizeit…Mitmachtänze für Jung & Alt
17:30 /
19:30 Uhr

Yoga mit Silke W.- sanft und energievoll“

donnerstags
09:00 Uhr „Stricklieselstammtisch“
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Glückskinder““

Kennenlernen von Tieren: Kuh
14:00 Uhr 02.07. / 06.08. Pflegebegleiterstammtisch
18:30 Uhr Entspannungstraining mit Anja B
freitags
09:00 Uhr Beratung & Begleitung nach Vereinbarung
freitags/samstags
18:00 /
20:00 Uhr

Tanzkurse

Unsere Angebote können nur mit vorheriger Anmeldung genutzt 
werden.

Kontakt: Rita Seeber Tel. 03603- 89 16 76
E-Mail familienzentrum.lsz@awo-mittewest-thueringen.de

Aus Vereinen und VerbändenAus Vereinen und Verbänden
Sprechstunde des VdK

Die nächste Sprechstunde des VdK findet
am 04.078.2026 in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
in der Stadtverwaltung, Mühlhäuser Str. 40

(Ratswaage), 99947 Bad Langensalza
in der zweiten Etage, Raum 218

statt.
Telefonisch ist der VdK-Ansprechpartner

unter 03603/ 815739 zu erreichen.

Sprechstunde der 
Seniorensicherheitsberater

Die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen ihre Sprechstunden für Senioren jeden 
1. Dienstag des Monats im Mehrgenerationenhaus „Geschwister 
Scholl“, Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen durch.

Am 4. August in der Zeit von 10 bis 12 Uhr
informieren sie über

„Betrug mit Vorauszahlungen und
zu aktuellen Betrugsmaschen“.

Verein Numismatik & Philatelie
99947 Bad Langensalza

Zusammenkünfte
jeden dritten Mittwoch im Monat - außer Dezember

Mittwoch 19. August
Treffpunkt: 19 Uhr

Restaurant „Santa Lucia“
Bei der Marktkirche 10

99947 Bad Langensalza
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Hinweise des HerausgebersHinweise des Herausgebers

Unsere nächste Ausgabe

Wann erscheint der nächste Heimatbote?

Ausgaben-
Nr.

Redaktions-
schluss

Erscheinungs-
tag

08/2026 10.08.2026 20.08.2026
09/2026 07.09.2026 17.09.2026
10/2026 05.10.2026 15.10.2026

(Terminänderungen sind durch
Vorgaben des Verlages möglich)

Für die notwendige Bearbeitungszeit beachten Sie bitte zur 
Abgabe Ihrer Beiträge unseren ausnahmslos gültigen Redak-
tionsschluss.

Wohin versende ich meine Beiträge?

Die gültige E-Mailadresse lautet:

heimatbote@bad-langensalza.de

Was muss ich beachten?
- Textbeiträge digital im Word-Format

per E-Mail versenden
- keine PDF-Formate verwenden
- Bilder ausschließlich im JPEG-Format
- Name des Fotografen angeben und

gewünschte Bildunterschrift benennen
- Name des Autors oder Institution benennen

Richtlinien des Herausgebers
- die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge

erfolgt unentgeltlich
- der Herausgeber behält sich das Recht vor,

Beiträge zu kürzen
- der Herausgeber erteilt keine Garantie

zum Erscheinen eines Beitrages

Sie erhalten keinen Heimatboten im Briefkasten?
- Bitte richten Sie Ihre Reklamation,

unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse an die
Linus Wittich Medien KG,
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau,OT Langewiesen
Tel: 03677 205031 oder
E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aufgrund der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Bad Langensalza wird der amtliche Teil zukünftig als 
eigenständige elektronische Ausgabe des Amtsblattes auf der 
Website der Stadt Bad Langensalza (www.badlangensalza.de) 
unter der Rubrik „Amtsblatt“ veröffentlicht. Die elektronischen 
Ausgaben des Amtsblatts können während der allgemeinen 
Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Markt-
straße 1, Rathaus, Rathausinformation eingesehen werden und 
sind kostenfrei als Ausdruck erhältlich.
Alle amtlichen Informationen werden dennoch wie bisher im 
Heimatboten für Sie abgedruckt.
Sollten Sie Bekanntmachungen für den amtlichen Teil einrei-
chen wollen, nutzen Sie hierfür bitte die Mailadresse: amts�-
blatt@bad-langensalza.de.
Vielen Dank.

Jagdgenossenschaft Eckardtsleben

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Am Freitag, den 14. August um 19 Uhr
im Vereinsraum des Bürgerhauses in Eckardtsleben

Eingeladen sind alle Landeigentümer der Gemarkung Eckardts-
leben auf denen die Jagd ausgeübt werden kann.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht Jagdpächter
3. Bericht Kassenwart
4. Verwendung des Reinertrages aus der Jagdpacht
5. Sonstiges, Anfragen

Dirk Schmidt
Jagdvorsteher

Der „Kunstwestthüringer e.V.“ 
zeigt in der Dryburg:

„Textile Spielereien“ von und 
mit Karin Lauberbach

Seit fünf Jahren ist Karin Lauberbach, die in Mühlhausen zu Hause 
ist, im Unruhestand, bevor sie die Schülerinnen und Schüler des 
Käte-Kollwitz-Gymnasiums in Lengenfeld unterm Stein in den Fä-
chern Kunst und Deutsch unterrichtete. Davor schon, also während 
ihres Lehramt-Studiums in Erfurt hatte sie ein besonderes Faible 
für das Gestalten mit textilen Materialien, dem sie sich seit die-
ser Zeit verschrieben hat. Durch die Teilname an vielen speziellen 
Kursen hat sie vielfältige Techniken erlernt. Die Bearbeitung von 
Wolle - reinigen, spinnen, weben - ist ihr ebenso vertraut wie das 
Färben mit Naturfarbstoffen oder die Batik. Ihre besondere Liebe 
gilt aber der Applikation. Das Zusammensetzen von Stoffen unter-
schiedlichster Farben, Strukturen und Muster regt immer wieder 
ihre Fantasie an und während der Arbeit entstehen Bilder, die viel-
fach nicht geplant waren.

Der „Kunstwestthüringer e.V.“ freut sich, sein langjähriges Mitglied 
Karin Lauberbach und ihre Bilder vorzustellen und lädt ein zum Be-
such. Zur Vernissage gibt es ein Gespräch zwischen der Künstlerin 
und der Vereinsvorsitzenden Judith Unfug-Henning.

Vernissage: 23. Juli, 19 Uhr in der Galerie in der Dryburg Bad Lan-
gensalza, Schlosshof
Musik zur Eröffnung: Michael Pein, Gitarre
Ausstellungsdauer: bis 29. August
Öffnungszeiten: jeweils Do., Fr. und Sa. 14 bis 17 Uhr

R. Schlegelmilch

http://www.badlangensalza.de
mailto:amtsblatt@bad-langensalza.de
mailto:amtsblatt@bad-langensalza.de
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Grüne Vielfalt und städtisches LebenGrüne Vielfalt und städtisches Leben

BaumpflanzungBaumpflanzung

Die Mitglieder des Festkulturvereins Illeben e.V. pflanzten in 
fröhlicher Runde zusammen mit Einwohnern und Gästen vor 
dem Haus der Vereine einen Japanischen Pagodenbaum für 
ihr Heimatdorf.

Möge er Jung und Alt erfreuen und gut wachsen.

Sie haben es geschafft! Am 19. Juni versammelten sich die 
glücklichen Abiturienten des diesjährigen Jahrgangs, um ihren 
Abschiedsbaum, einen Goldgelben Tulpenbaum, zu pflanzen. 
Mögen die nun folgenden Abschnitte in ihrem Leben von ih-
nen erfolgreich gemeistert werden!

Herr Bruno Szentik pflanzte am 29.Juni im Rosengarten die 
Kleinstrauchrose Bienenweide ‚Ivory‘, ein Geschenk seiner En-
kel zum 90. Geburtstag. Sie wünschen ihrem Opa von ganzem 
Herzen, dass seine Erinnerungen stets so reich blühen, wie 
diese hübsche Rose.

Zur Erinnerung an ihr 50jähriges Klassentreffen pflanzten bei 
hochsommerlichem Wetter und in bester Laune die ehema-
ligen Schüler des Jahrgangs 1976 der POS IV wunderschöne 
Beetrosen der Sorte ‚Gartenspaß‘ im Rosengarten.
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licher Mittelpunkt des weiteren und näheren Umlandes und konnte 
sich mit Städten wie Eisenach und Gotha messen. In der Stadt wurden 
unterschiedlichste Güter des täglichen Bedarfs, aber auch Luxusgüter 
hergestellt und gehandelt. Eine wohlhabende städtische Oberschicht 
bestimmte zusammen mit dem landgräflichen Stadtherrn maßgeblich 
die Geschicke der Stadt. Aber auch Handwerksinnungen hatten sich 
herausgebildet und diese strebten nach Mitbestimmung bei städtischen 
Angelegenheiten. Der Vortrag selbst befasst sich mit der Bedeutung 
sogenannter mittelalterlicher Farbbücher und mit der Suche nach dem 
„Roten Buch“. Weiterhin soll der durch Göschel überlieferte Inhalt dar-
gestellt und in den historischen Kontext gebracht werden.“
Einlass/Beginn: 18:30 Uhr / 19 Uhr
Eintritt: 8 Euro im VVK, 10 Euro Abendkasse
Tickets im Vorverkauf sind im Stadtmuseum und in der Stadtbiblio-
thek ab sofort erhältlich.
Bitte vormerken:
Am Mittwoch, dem 7. Oktober 2026, wird der nächste Vortrag des 
Fördervereins in der Stadtbibliothek Bad Langensalza stattfinden. 
Der Historiker Manfred Linck wird historische Steingeschosse vor-
stellen und dabei über deren militärhistorische Verwendung und 
Bedeutung sprechen. „Kaum zu glauben: Im Mittelalter schwere 
Artillerie in Thüringen und Langensalza“ lautet das Thema seines 
Vortrages.
Mehr dazu finden Sie im nächsten Heimatbote der Stadt Bad Lan-
gensalza.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch der Vorträge und bedanken uns 
im Voraus für Ihr Interesse.

Sabine Tominski

RückblickeRückblicke
Wirtschaftsministerin zu Gast 
beim Fensterhersteller TMP

Am 8. Juni war die Thüringer Wirtschaftsministerin Colette Boos-
John zu Gast bei der TMP Fenster + Türen GmbH in Bad Langensalza. 
Bei einem Rundgang durch die Produktion und im anschließenden 
Gespräch nahm sie sich Zeit für die Anliegen eines der größten 
Arbeitgeber der Region.
Das 1990 gegründete Unternehmen zählt heute zu den zehn größ-
ten Fensterherstellern Deutschlands. Knapp 300 Mitarbeiter ferti-
gen in Bad Langensalza bis zu 100.000 Fenster im Jahr - ein gutes 
Stück Thüringer Wirtschaftskraft mit festen Wurzeln in der Stadt.
Im Gespräch ging es um die Themen, die den heimischen Mittel-
stand bewegen: weniger Bürokratie, schnellere Verfahren und gute 
Rahmenbedingungen für Investitionen und Arbeitsplätze vor Ort. 
Auch das geplante Thüringer Entlastungsgesetz war dabei ein 
Thema. Bezahlbares Bauen braucht weniger Bürokratie, schnelle-
re Verfahren und mehr Vertrauen in innovative Lösungen“, sagte 
Geschäftsführer Tobias Kern.
Dass sich der Blick in die Praxis lohnt, betonte auch die Ministe-
rin: Unternehmen wie TMP zeigten, dass sich Wettbewerbsvor-
teile gerade durch innovative Technologien schaffen ließen. Mit 
CO₂-reduziertem Glas, Heizglasfenstern und einer modernen, zu-
nehmend KI-gestützten Fertigung steht TMP für Innovation, Nach-
haltigkeit und ein klares Bekenntnis zum Standort Thüringen.

Tobias Helbing

AusblickeAusblicke
Musikkabarett Schwarze Grütze

DAS BESTESTE!
Lieblingslieder aus 25 Jahren Bühnenunwesen
Auch nach Jahren strotzen die Lieder der „Schwarzen Grütze“ vor 
Aktualität. Es macht sich eben bezahlt, dass Dirk Pursche und Ste-
fan Klucke nie dem tagespolitischen Kleingeist hinterhergehechelt 
sind. Gestern wie heute, die Strukturen hinter den Dingen bleiben 
erschreckend gleich.
Die Beiden hatten schon immer den Blick für das Große im Kleinen 
und sind der beste Beweis dafür, dass Gesellschaftskritik auch ohne 
Politiker-Bashing auskommt.

Schon immer war es ein Marken-
zeichen der „Schwarzen Grütze“, 
fein geschliffenen Wortwitz mit 
musikalischem Können zu ver-
binden und ihre bitterbösen 
gesellschaftlichen Seitenhiebe 
virtuos mit dem reinen Spaß an 
der Sprache zu würzen.

Nach 30 Jahren gemeinsamer 
Bühnenpräsenz gibt es nun ein 
Wiederhören mit einigen der 
besten deutschsprachigen Kaba-
rettsongs, die die Kleinkunst der-
zeit zu bieten hat. Die Nummern 
des Duos haben über die Jahre 
nichts an Frische verloren - ganz 

im Gegenteil.

Ein turbulentes Tourleben hat zweifelsohne schöne Erinnerungen 
erzeugt, aber auch seine Spuren hinterlassen. Und so geraten sich 
die Beiden im Laufe des Abends immer wieder sehr herzerfrischend 
in die Haare, oder besser gesagt ins Resthaar.

25. September, 19.30 Uhr, Kultur- und Kongresszentrum

Karten zum Preis von 25 Euro bei Ticket Shop Thüringen oder in 
der Touristinformation Bad Langensalza

Der Förderverein lädt ein
Vorträge zur Stadtgeschichte in der 
Stadtbibliothek Bad Langensalza

Der Förderverein der städti-
schen Museen Bad Langensalza 
e.V. lädt zu zwei Vorträgen über 
Themen zur Stadtgeschichte ein. 
Zwei Historiker widmen sich der 
Frage, welche Geschichten ei-
gentlich historische Objekte und 
Quellen durch die wissenschaft-
liche Analyse und Auswertung 
erzählen können?

Am Freitag, dem 11. September, steht das DAS VERSCHOLLENE 
SPÄTMITTELALTERLICHE „ROTE BUCH“ VON LANGENSALZA im Mit-
telpunkt des Vortrages von Dr. Sven Leiniger. Er forscht seit Jahren 
zu den historischen schriftlichen Quellen der Stadtgeschichte von 
Bad Langensalza und war bereits 2022 im Rahmen einer Vortrags-
veranstaltung des Vereins für Thüringische Geschichte in Bad Lan-
gensalza zu hören.

In seinem angekündigten neuen Vortrag begibt sich Dr. Sven Leini-
ger auf die Spurensuche nach einem besonderen historischen Buch, 
das sogenannte „Rote Buch“, welches einst unabdingbar für ein 
geregeltes Leben im spätmittelalterlichen Langensalza gewesen 
war. Mit folgendem Beitrag stellt der Referent seinen Vortrag vor:

„Die Stadt Langensalza war spätestens im 15. Jahrhundert eine prospe-
rierende Stadt mit einer stark emanzipierten Bürgergemeinde, die sich 
selbst mittels eines Rates verwaltete. Das niedere Gerichtswesen hatte 
die Bürgerschaft vom Stadtherrn erworben. Die Stadt war wirtschaft-
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Ein Grußwort trug auch Hauptmann Scheller vor, seines Zeichens 
neuer Kompaniechef der Partnerkompanie der Stadt Bad Langen-
salza im Aufklärungsbataillon 13 der Bundeswehr in Gotha.

Umrahmt wurde die Feierstunde vom Jugendblasorchester Nägel-
stedt, Salut-Schüssen der Schützengilde 1592 Bad Langensalza und 
fünf Schülerinnen der 10. Klasse des einheimischen Salza-Gymna-
siums, die mit bewegenden Worten aus Tagebüchern Hannoveraner 
Soldaten lasen und einen Eindruck von den Gefühlen und Ängsten 
der Schlachtteilnehmer vermittelten.

Olaf Schulze

Jubiläumskonzert der Gospelfriends 
begeistert Publikum

Mit einem stimmungsvollen Jubiläumskonzert feierten die Gospel-
friends aus Bad Langensalza ihr zehnjähriges Bestehen. Trotz hoch-
sommerlicher Temperaturen war die Kirche sehr gut besucht. Das 
Publikum erlebte eine musikalische Reise durch die vergangenen 
zehn Jahre - gestaltet von den Gospelfriends und den Gospelfriends 
Kids.

Ein besonderer Höhepunkt war die symbolische Staffelstabüber-
gabe in der Chorleitung. Nach vielen Jahren engagierter und prä-
gender Arbeit übergab Julia Beck ihre Leitungsaufgaben an Ines 
Billhardt. Die Gospelfriends bedanken sich bei Julia Beck herzlich 
für ihren außergewöhnlichen Einsatz, ihre Leidenschaft und die 
vielen Impulse, mit denen sie den Chor über Jahre hinweg mitge-
staltet hat. Gleichzeitig wünschen sie Ines Billhardt für ihre neue 
Aufgabe viel Erfolg und Freude.

Der Chor bedankt sich außerdem bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für ihre Treue und den lang anhaltenden Applaus. Ein 
besonderer Dank gilt der evangelischen Kirchengemeinde für die 
Nutzung des Erprobungsraums, der Stadt Bad Langensalza für die 
Bereitstellung der Kirche als Veranstaltungsort sowie Enrico für 
die professionelle technische Betreuung des Konzerts.

Nach einer kurzen Sommerpause beginnen bereits die Vorberei-
tungen auf das Weihnachtskonzert. Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen - besonders Verstärkung in den Männer-
stimmen sowie bei den Gospelfriends Kids wird gesucht.

Urenkel des letzten Kaisers gedachte 
der Schlacht bei Langensalza

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich von Hannover im Gespräch mit 
Mitgliedern der „Parte Quelfa“ aus Italien
Eine würdige Gedenkfeier zum 160. Jahrestag der Schlacht bei Lan-
gensalza versammelte am 27. Juni im Arboretum am Denkmal für 
die gefallenen Hannoveraner im Beisein Seiner Königlichen Hoheit 
Prinz Heinrich von Hannover eine Vielzahl von Besuchern. Dutzen-
de Bürger waren gekommen, um dem Festprogramm beizuwohnen. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Matthias Reinz, der als 
Moderator durch das Programm führte, erinnerte Gerald Drape, Vor-
sitzender des deutschen Welfenbundes, daran, dass damals wie heute 
die Frage im Raum stand, ob ein solcher Krieg nicht vermeidbar wäre, 
wenn der Diplomatie im Vorfeld eine größere Bedeutung eingeräumt 
worden wäre. Drape richtete sich an die jüngere Generation, der 
solche Kriege zur Mahnung gereichen sollen, es besser zu machen.

Auch Prinz Heinrich von Hannover, der Urenkel des letzten deut-
schen Kaisers Wilhelm II., sprach in seinem Grußwort über die Ver-
antwortung der heutigen Gesellschaft und gestand ein, sich im 
Namen seiner Vorfahren schuldbewusst zu fühlen, denn der König 
von Hannover hätte aus Heinrichs Sicht diesen Krieg und damit 
auch die Schlacht um Langensalza verhindern können.

Salutschüsse für die Gefallenen der Schlacht bei Langensalza
Überraschender Besuch war zum Festakt aus Italien angereist, wo 
die „Parte Quelfa“, ein 1266 von Papst Clemens IV. gegründeter 
Verein, seit Jahrhunderten brüderliche Beziehungen zu den Welfen 
pflegte, von gemeinsamen Kämpfen gegen die Staufferherrschaft 
in Italien bis zum heutigen Tage, da sich die „Parte Quelfa“ haupt-
sächlich als Umweltschutzorganisation versteht. Gastgeschenke für 
das Hannoveraner Königs- und das Langensalzaer Rathaus hatten 
die vier Abgeordneten ebenso im Gepäck wie eine Ehrenfahne, die 
am Denkmal niedergelegt wurde.

Schülerinnnen des Salza-Gymansiums lasen aus Tagebüchern der 
Schlachtteilnehmer
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Kinder eröffneten 
das 214. Heimat- und 

Brunnenfest mit einem 
farbenfrohen Umzug

Mit einem fröhlichen und farbenfrohen 
Kinderumzug wurde am 11. Juni 2026 die 
Festwoche zum 214. Heimat- und Brunnen-
fest unserer Stadt eröffnet.

Mehr als 300 Kinder aus den städtischen 
Kindertagesstätten sowie der Christoph-
Wilhelm-Hufeland-Grundschule und der 
Grundschule Sonnenhof zogen gemein-
sam vom Rosengarten entlang der Kur-
promenade, über die Erfurter Straße bis 
zum Rathaus.

� Foto: C. Gath - Stadtverwaltung
Entlang der gesamten Strecke wurden die 
Kinder von zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern, Gästen sowie den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Pflegeeinrichtungen 
mit herzlichem Beifall empfangen. Die lie-
bevoll gestalteten Blumen, die fröhlichen 
Kinderlieder und die strahlenden Gesich-
ter der Kinder sorgten für eine wunderbare 
Atmosphäre und machten den Umzug zu 
einem besonderen Erlebnis.
Angeführt wurde der Festzug von Rosen-
königin Maxima, umringt von den „Rosen-
kindern“ der Christoph-Wilhelm-Hufe-
land-Grundschule. Ihnen folgten der Erste 
Beigeordnete der Stadt, Alexander Ernst, 
sowie die Kurdirektorin Katja Rudolph, die 
den Kinderumzug begleiteten.
Als der Umzug in die Marktstraße einbog, 
erklang vom Glockenspiel am Rathaus das 
Brunnenfestlied und begrüßte die kleinen 
Teilnehmer auf ganz besondere Weise. Vor 
dem Rathaus versammelten sich anschlie-
ßend alle Kinder.
Nach der Begrüßung durch den Ersten Bei-
geordneten Alexander Ernst überraschten 
die Rosenkinder ihre Rosenkönigin mit 
einer liebevollen Rede:
„Heute ist ein besonderer Tag. Nach zwei Jah-
ren endet deine Zeit als unsere Rosenkönigin.
Wir Rosenkinder möchten dir von Herzen 
Danke sagen. Danke für dein Lächeln, dei-
ne Freundlichkeit und die schöne Zeit, die 
du auch mit unserem verbracht hast.
Manchmal haben wir uns gefragt, ob die 
Rosen so schön blühen, weil wir sie pflegen 
- oder weil du ihnen immer so freundlich 
zulächelst.
Wir haben gehört, dass du bald Grund-

schullehrerin wirst. Das finden wir toll! 
Denn wir sind sicher: Wer so gut zu Ro-
senkindern ist, wird auch eine wunderbare 
Lehrerin sein. Damit du uns nicht vergisst, 
haben wir ein Geschenk für dich:
Diesen Regenschirm mit einer schönen Rose.
Liebe Maxima, wir wünschen dir für deine 
Zukunft viel Glück, Freude und viele nette 
Kinder in deiner Klasse.
Und wenn du deinen Rosenschirm auf-
spannst, denk manchmal an uns Rosen-
kinder und unseren Rosengarten. Vielen 
Dank liebe Maxima“.
Gemeinsam sangen alle Kinder noch das 
Lied „Happy Birthday“, ein wunderbarer 
Chor zu Ehren von Maxima.
Ein herzliches DANKE
gilt Allen, die diesen besonderen Vormittag 
möglich gemacht haben. Ebenso danken wir 
den zahlreichen Zuschauerinnen und Zu-
schauern, die den Kindern entlang der Stre-
cke einen so herzlichen Empfang bereiteten.

Marie-Luise Steube

Rückblick auf das  
214. Heimat- und 

Brunnenfest 2026 in 
Bad Langensalza

Bad Langensalza hat vom 11. bis 21. Juni 
2026 das 214. Heimat- und Brunnenfest 
gefeiert. Unter dem Motto „Grün gewach-
sen. Verbunden durch Wasser.“ bot das tra-
ditionsreiche Stadtfest elf Tage lang ein 
abwechslungsreiches Programm mit Musik, 
Vereinsleben, Brauchtum, Familienange-
boten und zahlreichen Begegnungen für 
Jung und Alt.
Ein fröhlicher Auftakt gelang mit dem 
Kinderumzug der Anni-Berger-Stiftung, an 
dem sich rund zehn Einrichtungen beteilig-
ten. Angeführt wurde der Umzug von der 
13. Rosenkönigin Maxima, die an diesem 
Tag Geburtstag feierte. Am Rathaus über-
raschten die Kinder sie mit einem Ständ-
chen und verabschiedeten sie zugleich 
aus ihrer Amtszeit, die am 20. Juni endete. 
Begleitet wurde der Umzug unter ande-
rem von Marie-Luise Steube, Vorstand der 
Anni-Berger-Stiftung, sowie von Kurdirek-
torin Katja Rudolph und Kurlotse Markus 
Lehmann.
Bereits am Eröffnungstag fand auf dem 
Schlosshof der Heimatabend statt. Dort 
wurden die Beiträge des erstmals ausge-
richteten Fahrradwettbewerbs vorgestellt, 
den die Stadt Bad Langensalza gemeinsam 
mit der KTL initiiert hatte. Alte, nicht mehr 
nutzbare Fahrräder wurden dabei passend 
zum Brunnenfest-Motto kreativ gestaltet. 
Beteiligt waren das Salza-Gymnasium, das 
Förderzentrum „An der Salza“ und die Wie-
beckschule, die mit zwei Beiträgen vertre-
ten war und am Ende auch die Online-Ab-
stimmung für sich entschied. Musikalisch 
und kulturell wurde der Abend unter ande-
rem vom Langensalzaer Carnevals Verein, 
dem städtischen Chor, der Band Hitschies 
Dynamizer und Singer-Songwriter Matthias 
Glanz gestaltet.
Ein weiterer fester Bestandteil des Brun-
nenfestes war der traditionelle Stern-
marsch am 12. Juni mit dem Spielmannszug 
Bad Langensalza und dem Tambour-Corps 
Thamsbrück. Die offizielle Eröffnung des 

Festes nahm Bürgermeister Matthias Reinz 
vor. Den traditionellen Fassanstich über-
ließ er in diesem Jahr erstmals Alexander 
Schaller, Inhaber der ortsansässigen DREI 
TÜRME Brauerei und Hauptsponsor des 
Brunnenfestes 2026.
Zu den Höhepunkten der Festtage zählten 
außerdem der Vereinsabend mit der Würdi-
gung ehrenamtlich engagierter Bürgerin-
nen und Bürger, das Konzert von Rockpirat, 
das Kneipenquiz mit über 50 Teilnehmen-
den sowie die Krönung der neuen Rosen-
königin am 20. Juni. Großen Zuspruch fand 
auch das Public Viewing: Besonders das 
kurzfristig organisierte Fußballerlebnis 
am 20. Juni lockte schätzungsweise über 
1.000 Besucherinnen und Besucher auf das 
Festgelände. Auf Wunsch des Publikums 
wurde das Spiel mit Ton übertragen. Für 
einen zusätzlichen Höhepunkt sorgte das 
Feuerwerk in der Halbzeit, bevor im An-
schluss bei der Disco weitergefeiert wurde.
Ein besonderer Höhepunkt war der große 
Brunnenfestumzug am 14. Juni. Mit über 70 
Bildern und acht Spielmannszügen zog ein 
farbenfroher Festzug durch die Stadt. Ange-
führt wurde er von Bürgermeister Matthias 
Reinz und seiner Frau. Trotz wechselhaften 
Wetters war die Stimmung entlang der Stre-
cke hervorragend. Zahlreiche Zuschauerin-
nen und Zuschauer säumten den Weg und 
feierten die mit viel Engagement gestalteten 
Beiträge der teilnehmenden Gruppen. An der 
Marktkirche wurde der Umzug erneut von 
Mary Fischer und Markus Fromm moderiert, 
denen die Stadt für ihre engagierte und in-
formative Begleitung herzlich dankt.
Das 214. Heimat- und Brunnenfest hat 
erneut gezeigt, wie lebendig Tradition, 
Ehrenamt und Gemeinschaft in Bad Lan-
gensalza gelebt werden. Die Stadt Bad 
Langensalza bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden, Vereinen, Einrichtungen, Helferin-
nen und Helfern, den Schaustellern sowie 
bei Polizei, Feuerwehr, Sicherheitsdienst, 
Ordnungsamt, Bauhof und den unterstüt-
zenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung. Ein besonderer Dank 
gilt außerdem den Sponsoren und Unter-
stützern des Festes - insbesondere Alexan-
der Schaller von der DREI TÜRME Brauerei 
und Nick Orlitz von Mastermexx Events, 
die die Organisation und Durchführung 
des Brunnenfestes in besonderer Weise 
begleitet und unterstützt haben.
Chelsea Gath
Stadt Bad Langensalza - Kulturamt /  
Pressestelle
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Bad Langensalza hat eine 
neue Rosenkönigin!

@ Melanie Haßkerl

@ Evelyn Rang

@ Thomas Puhl

@ Thomas Puhl

@ Thomas Puhl

@ Thomas Puhl / Leonie Martina Kurzynoga 
wurde am 20.06.2026 im Rosengarten feier-
lich von der 13. Rosenkönigin Maxima Rang 
zur 14. Rosenkönigin unserer Stadt gekrönt.
Bei strahlendem Sonnenschein fuhr die 
Kutsche mit beiden Hoheiten und den stol-
zen Blumenmädchen am Nachmittag vor 
den Eingang unseres in voller Blüte stehen 
Rosengartens vor. Beide Hoheiten wurden 
schon erwartet von den zahlreich erschie-
nen ehemaligen Rosenköniginnen unserer 
Stadt, von Gasthoheiten aus Thüringen 
und vom Bürgermeister Matthias Reinz. 
Begleitete von den Saxophon- und Piano-
klängen der Musiker des Duos „Take Too“ 
aus Erfurt schritten die Hoheiten durch den 
Garten zur blühend-geschmückten Bühne.

Nach der Begrüßung durch den Bürger-
meister lies Maxima in einem professionell 
gestalteten kurzen Film ihre zweijährige 
Amtszeit Revue passieren und bedankte 
sich sehr emotional bei Ihren Unterstüt-
zern und für die Möglichkeit, so viele Men-
schen kennengelernt und so eindrucksvol-
le Erlebnisse gehabt zu haben.

Herr Reinz würdigte Maximas großartige 
Präsenz als Botschafterin unserer Stadt 
und sprach ihr seine große Anerkennung 
für die Ausübung des Ehrenamtes aus, 
verbunden mit einem Geschenk der Stadt, 
einem vom Goldschmied Andreas Dorn 
designten Schmuckstück. Diesem Dank 
schlossen sich die Vertreter der Rosen-
freunde, der Anni-Berger-Stiftung, die 
Gasthoheiten und die ehemaligen Rosen-
königinnen an.

Nach der Vorstellung der neuen Rosenkö-
nigin Leonie Martina Kurzynoga durch den 
Bürgermeister übernahm Maxima die feier-
liche Krönung ihrer Nachfolgerin. Nach den 
zahlreichen Glückwünschen der Ehrengäs-
te erhielt Leonie dann die Möglichkeit, 
sich vorzustellen und ihre Beweggründe 
für die Entscheidung der Bewerbung zur 
Rosenkönigin zu schildern. Gemeinsam mit 
allen Gästen dieses feierlichen Nachmit-
tags wurde auf die 14. Rosenkönigin der 
Stadt Bad Langensalza angestoßen. Be-
gleitet von den beschwingten Klängen des 
Duos „Take Too“ konnte Leonie viele gute 
Wünsche für ihre nun folgende zweijähri-
ge Amtszeit entgegennehmen und schon 
manches herzliche Gespräch führen.

Martina Schnell
Kulturamt
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Gypsy Swing mit Lulu Reinhardt

Gelungenes Benefizkonzert im Stadtmuseum

Am 26. Juni veranstaltete der Förderverein der städtischen Museen 
Bad Langensalza sein zweites Benefizkonzert im Stadtmuseum Bad 
Langensalza. Er hatte die Band Brise Manouche aus Erfurt und den 
weltbekannten Gitarristen Lulo Reinhardt für diesen Abend eingela-
den. Sie spielten vor einem begeisterten Publikum, dass mehrmals 
Zugaben forderte. Das meisterhafte Gitarrenspiel von Lulo Rein-
hardt, gemeinsam mit den vier exzellent spielenden Musikern von 
Brise Manouche an Gitarre, Saxophon, Kontrabass und Drums, sowie 
der ausdrucksstarke Gesang von Anja Dobers, erfüllten klangvoll 
den historischen Kreuzgang und wirkten beinahe elektrisierend 
auf die etwa 150 Gäste.

Zu Beginn eröffneten der Beigeordnete des Bürgermeisters Alexan-
der Ernst und die Vereinsvorsitzende das Benefizkonzert. In seinen 
Begrüßungsworten bedankte sich Alexander Ernst ausdrücklich für 
das große Engagement des Fördervereins und seiner Mitglieder für 
die städtischen Museen in Bad Langensalza.

Die Gästeführer Zunft übergibt einen Scheck als Spende
In der Pause wandten sich die Vorstandsmitglieder an das Publikum, 
denn es gab gute Nachrichten zu vermitteln. Die Erlöse des Benefiz-
konzertes werden in diesem Jahr für die finanzielle Unterstützung 
der Ausstellung „Stille Zeugen-Kostbarkeiten aus der Sammlung 
des Stadtmuseums“ verwendet. Dafür konnte der Förderverein be-
reits nicht nur viele Spenden entgegennehmen, sondern er erhielt 
zu diesem Zweck auch Fördermittel von der Thüringer Staatskanz-
lei, von der Sparkasse Unstrut-Hainich und der Anni-Berger-Stiftung.

Die Zeit der Pause nutzten die Gästeführer, um einen symboli-
schen Spendenscheck in Höhe von 450 Euro an den Förderverein 
zu überreichen. Seit Gründung des Fördervereins im Februar 2025 
engagieren sich die Gästeführer: innen für die Unterstützung der 
städtischen Museen, seit Mai dieses Jahres nunmehr als juristisches 
Mitglied des Fördervereins.

Die Vereinsvorsitzende bedankte sich für diese großartige Unter-
stützung so vieler Menschen unserer Stadt, vor allem auch bei den 
Gästen des Benefizkonzertes.

Ablaßfest mit großen Festumzug
Das traditionelle Ablaßfest in Thamsnbrück präsentierte am ersten 
Juli-Sonntag anläßlich des Stadtjubiläums einen großen Festumzug.

Landrat und Bürgermeister mit ihren Gemahlinnen führten den Zug an

Weit mehr als 400 Teilnehmer füllten den großen historischen Um-
zug durch Thamsbrück, der mit Musik und viel Tamtam von Hun-
derten Thamsbrückern, Freunden und Gästen begeistert beklatscht 
wurde. Die Geschichte der Stadt seit 1848 zeigte der Thamsbrücker 
Heimatverein in Zusammenarbeit mit allen örtlichen Vereinen, Or-
ganisationen und Helfern, was in starken 28 verschiedenen Bildern 
eindrucksvoll gelang. Historische Ereignisse, das ansässige Hand-
werk, traditionelle Thamsbrücker Gegebenheiten und viele weitere 
Aspekte des gesellschaftlichen Lebens wie Landwirtschaft, Schule 
oder Sport rückten in den Blickpunkt der beteiligten Akteure.

Angeführt von Landrat Thomas Ahke und den Bürgermeistern Mat-
thias Reinz und Sascha Schneider schlängelte sich der bunte Zug 
um die Mittagszeit durch die Hauptstraße auf den Festplatz, wo alle 
Teilnehmer und Besucher sich anschließend versammelten. Musi-
kalische Unterstützung gewährten gleich sechs Kapellen. Neben 
dem einheimischen Tambour Corps 1924 spielten der Fanfarenzug 
Eisenach, der Spielmannszug Bad Langensalza, der Fanfarenzug 
Erfurt und die Thüringer Angerblasmusikanten auf. Bürgerwehr und 
Turnverein, Landsenioren und Radfahrverein, die Postkutsche und 
Oldtimer in allen Varianten sorgten für ausgelassene Stimmung.

Olaf Schulze
Fotos: Eva Maria Wiegand
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Besondere Farbtupfer setzten auch die sechs gestalteten Holzblu-
men, die bereits in einem Projekt aus dem Jahr 2021 stammten. Sie 
waren damals ein erster sichtbarer Ausdruck der Idee, mit Kindern 
einen echten Garten entstehen zu lassen.

Auch die grünen Schürzen und roten Capes der Kinder wurden am 
Zaun aufgehängt und machten deutlich: Dieser Garten gehört den 
Kindern. Sie pflegen ihn, gestalten ihn mit und tragen die Rosen-
tradition unserer Stadt auf ihre ganz eigene, fröhliche Weise weiter.

Zur Begrüßung der Besucher war 
ein Körbchen mit „Rosenblüten“ 
vorbereitet. Dabei handelte es 
sich nicht um gewöhnliche Blü-
ten, sondern um kleine Kunst-
werke aus einem Projekt zum Tag 
des Ehrenamtes mit Schülerinnen 
und Schülern der unserer Grund-
schulen. Die liebevoll gestalteten 
Rosenblüten zeigten auf beson-
dere Weise, wie Kinder sich mit 

der Rose, der Natur und der Tradition unserer Stadt auseinander-
setzen.

Über 40 interessierte Gäste konnten im begrüßt werden. Auf die 
Frage, woher sie kommen und weshalb sie diesen Garten besuchen, 
entstanden viele interessante Gespräche. Zugleich wurde deutlich, 
dass die Arbeit der Stiftung wahrgenommen und wertgeschätzt 
wird. Ein Bürger aus dem Kyffhäuserkreis brachte es besonders 
treffend auf den Punkt: „Wir pflanzen gemeinsam zu bewahrende 
Werte.“

Damit zeigte sich, dass der „Rosengarten der Kinder“ weit mehr ist 
als ein bepflanztes Beet. Er ist ein Ort der Begegnung, der Bildung 
und der Erinnerung an die Rosenzüchterin Anni Berger. Gleichzeitig 
lädt er unsere Kinder dazu ein, Verantwortung für Natur und Um-
welt zu übernehmen und die Rosentradition unserer Stadt lebendig 
weiterzuführen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die Teilnahme am Tag der 
offenen Höfe und Gärten vorbereitet, unterstützt und begleitet 
haben - besonders der TRACO GmbH, den Mitarbeitern um Herrn 
Fabris sowie allen Kindern, Lehrkräften der Chr.-Wilh.- Hufeland 
Grundschule und allen Unterstützern, die den Rosengarten der Kin-
der mit Leben erfüllen. Und nicht zu vergessen Kerstin Hellmundt 
und Katrin Kühmstedt.

Marie-Luise Steube

Fördermittel für den Verein gab es auch von der Sparkasse Unstrut-
Hainich
Unser Dank gilt ebenso den vielen Helfern und Vereinsmitgliedern, 
die durch ihre ehrenamtliche Arbeit vor, während und nach der Ver-
anstaltung zum Gelingen des Benefizkonzertes beigetragen haben. 
Bedanken möchten wir uns auch bei der Stadt Bad Langensalza, 
dem Museumsteam, bei der Kurdirektorin Katja Rudolph, bei der 
Familie Mario Hofmann für die Licht- und Tontechnik sowie bei den 
Teams der Dreitürme Brauerei Bad Langensalza, des Jugend Cafés 
MERAKI und der Suppenküche Bad Langensalza für die Versorgung 
mit Speisen und Getränken.

Das sehr schöne und gelungene Benefizkonzert am Vorabend des 
Museumsgeburtstages am 27. Juni wird noch vielen Gästen in guter 
Erinnerung bleiben. Dies ist uns Ansporn, auch weiterhin gemein-
sam mit Ihnen die Museen in Bad Langensalza zu unterstützen.

Sie erreichen uns persönlich oder bei unseren nächsten Veranstal-
tungen. Schreiben Sie uns oder folgen Sie uns auf unseren Social 
Media Plattformen.

Sabine Tominski
Fotos: Eva Maria Wiegand

Anni-Berger-Stiftung
Teilnahme am Tag der offenen Höfe und Gärten

Am 28. Juni stand auch der Rosengarten der Kinder auf der Liste 
der möglichen Treffpunkte zum „Tag der offenen Höfe und Gär-
ten“. Damit wurde dieser besondere Ort, der Kinder, Schule, Natur 
und Rosentradition miteinander verbindet, auch für interessierte 
Gartenfreunde erlebbar.

Die Vorbereitungen dafür wurden gemeinsam getroffen. Eine be-
sondere Bereicherung erhielt der Garten durch zwei Bänke und 
einen Tisch aus Travertin - einem wertvollen Naturstein und be-
sonderen Gut unserer Stadt. Mit Unterstützung der Mitarbeiter um 
Herrn Fabris konnten die Möbel im Rosengarten aufgestellt wer-
den. Ermöglicht wurde diese neue Ausstattung durch eine große 
finanzielle Unterstützung und Mitwirkung der TRACO GmbH. So 
entstand ein schöner Platz zum Verweilen, Beobachten, Erzählen 
und Lernen im Freien.
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Museen als lebendige Lernorte 
für Schule und Ausbildung

Am 2. Juli waren 111 Schülerinnen und Schüler sowie 8 Lehrkräfte 
der 7. Klassen des Salza-Gymnasiums in unseren Museen zu Gast 
und verbrachten dort ihren Wandertag vor den Sommerferien. Un-
terstützt wurde die Museen von den Gästeführern, die eine kleine 
Führung durch das Arboretum und Gottesackerkirche organisierten, 
und von den Kunstwestthüringer e. V., die die Schülerinnen und 
Schüler durch ihre Ausstellung zu Jan Stieding führten.

So konnten die Jugendlichen ganz unterschiedliche Zugänge zu 
Geschichte, Kunst, Natur und ihrer eigenen Stadt erleben - an-
schaulich, direkt und außerhalb des Klassenzimmers. Genau das 
macht die Angebote unserer Museen und kulturellen Partner so 
besonders: Inhalte werden nicht nur vermittelt, sondern vor Ort 
erlebbar gemacht.

Bereits eine Woche davor war die Ludwig Fresenius Schule aus Er-
furt im Thüringer Apothekenmuseum zu Gast. Die 13 Schülerinnen 
und Schüler des ersten Lehrjahres der Pharmazeutisch-Technischen 
Ausbildung verbrachten dort traditionell ihren letzten Schultag 
vor den Sommerferien. Nach einer Führung durch die Ausstellung 
und einer Besichtigung des Apothekergartens, verabschiedeten 
sie sich in die Ferien.

Beide Besuche machen deutlich, welche zentrale Bedeutung unsere 
städtischen Museen im Bildungsbereich einnehmen. Sie sind weit 
mehr als Orte der Bewahrung von Geschichte und Kultur: Sie über-
nehmen eine aktive Vermittlungsfunktion und sind ein wichtiger 
außerschulischer Lernort, der Schulen in ihrer Bildungsarbeit sinn-
voll ergänzt und zugleich die Verbindung zur eigenen Region und 
Lebenswelt stärkt.

So werden Museen zu lebendigen Bildungsorten, die Vergangenheit 
vermitteln und die Gegenwart verständlich erklären.

Stefan Schuchardt

Zeugnisausgabe im Apothekermuseum 
„Haus Rosenthal“

23 Auszubildende im 
1. Ausbildungsjahr 
zum Pharmazeutisch-
technischer Assistent/
Assistentin sowie zwei 
Lehrkräfte der Lud-
wig-Fresenius-Schule 
Erfurt besuchten am 
26. Juni das Apotheker-
museum.

Nach der Begrüßung 
erhielten die Gäste 
einen Vortrag über das 
mehr als 500 Jahre alte 
Gebäude sowie über 
den Apotheker Johann 
Christian Wiegleb. An-
schließend erkundeten 
die Auszubildenden 
mit großem Interesse 
die Apothekerausstel-
lung.

Ebenso aufmerksam 
wurde der Apotheker-
garten besichtigt, des-
sen Heilpflanzen nach 
ihren Indikationen 
angeordnet sind. Vor-

gestellt wurden unter anderem die Heilpflanze des Jahres 2026, 
die Gemeine Nachtkerze, sowie die Arzneipflanze des Jahres 2026, 
der Ingwer.

Ein besonderer Höhepunkt des Besuchs war die feierliche Übergabe 
der Zeugnisse im Apothekermuseum. Für die Auszubildenden stellte 
dieser festliche Rahmen ein unvergessliches Erlebnis dar.

Silke Straßenmeyer

Dorffest in Grumbach

Am letzten Juni-Samstag fand das traditionelle Dorffest in Grum-
bach statt. Trotz hochsommerlicher Temperaturen ließen sich die 
Grumbacher und Grumbacherinnen sowie Gäste aus nah und fern 
die gute Stimmung nicht entgehen und verbrachten gesellige Stun-
den im Ort. Die Landfrauen verwöhnten mit einen Kuchenbuffet, 
welches aus 15 verschiedenen selbstgebackenen Kuchen bestand. 
Dazu wurde Kaffee und Eiskaffee angeboten. Für das leibliche Wohl 
am Grill sowie eine große Auswahl an kühlen Getränken sorgten - 
wie in jedem Jahr - die Männer der Freiwilligen Feuerwehr.

Ein besonders großes Lob gilt ihnen außerdem für die Bereitstel-
lung zahlreicher Pavillons, die den Festplatz mit den dringend be-
nötigtem Schatten versorgten. Für unsere kleinen Gäste wurde 
einiges geboten. Bei einer Feuerwehr-Olympiade könnten sie ihr 
Wissen und Geschick unter Beweis stellen. Außerdem bestand die 
Möglichkeit, Keramik zu bemalen. Wie in jedem Jahr war die Tom-
bola sehr beliebt. Ein Dankeschön an alle Sponsoren. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Vorstellung des „Grumbacher Plätzchenbuches“ 
durch Familie Frank/Schwerdt. Oma Hannelore schrieb für ihre 
Enkeltöchter dieses Buch und sie ließen es im Rockstuhlverlag dru-
cken. Passend dazu wurden Plätzchen zur Verkostung angeboten, 
die man auch käuflich erwerben konnte. Großes Interesse weckte 
Frau Dr. Schlegel, die Ihren Tierschutzverein „Aus Liebe zum Tier 
e.V.“ auf ihrem Gehöft präsentierte. Dadurch fanden auswärtige 
Gäste den Weg nach Grumbach. Im Anschluss an die Kaffeetafel 
wurden mehrere Bürgerinnen und Bürger für ihr Engagement im 
Ort geehrt. Als kleine Erfrischung an diesem heißen Sommertag 
spendierten die Landfrauen gekühlte Melonenstücke. „Peter und 
die Straße“ erfreute uns 2 Stunden mit Live-Musik. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen fleißigen Helferinnen und Helfern die zum 
Gelingen beigetragen haben. Ihr Engagement macht deutlich, dass 
Gemeinschaft und Zusammenhalt in Grumbach großgeschrieben 
wird.

Petra Hänel
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

„Viel zu früh wurdest du aus unserer Mitte gerissen.
Du hattest noch so viel vor und wärst gerne noch geblieben.“

Anita Zitzmann 
* 01.08.1951     †  17.06.2026

In stiller Trauer

Dein Lebenspartner Lotfi Bachali
Deine Schwester Gerda Gorges
Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24. Juli 2026, um 10:00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Bad Langensalza statt. 

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

24 h für Sie da
0170 /  29 70 563

036043 /  748 312

Kleinwelsbach 11 

99994 Nottertal-Heilinger Höhen

www.Bestattungshaus-John.de

info@bestattungshaus-john.de

Was man tief in seinem  
Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den 
Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

© Kerstin Mohr
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In tiefer Trauer nehmen wir 
Abschied von

Anneliese Koch
geb. Schmidt 

* 08.11.1935    † 22.06.2026 

Wir werden dich vermissen.

Thomas & Andrea Harder 
im Namen aller Angehörigen

Bad Langensalza, im Juli 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt. 

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Gefühle.  
Sie werden uns immer an Dich erinnern 
und Dich nie vergessen lassen.

Traurig und voller Dank nehmen wir Abschied  
von meinem lieben Mann, besten Papa, Bruder  
und Schwager

Helmut Speen
*  28.03.1955 Mönchengladbach 
† 27.06.2026 Bad Langensalza

Du bleibst in unseren Herzen
Deine Gudrun und Dein Sebastian
und alle Angehörigen 

Bad Langensalza, im Juli 2026

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Freitag, dem 24. Juli 2026, um 
14:00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Langensalza statt.
Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen. 
Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

TTeelleeffoonn:: 00 3366 0033 -- 11221133559966
wwwwww..ffeeiinnsslliieebbcchheenn--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee
MMüühhllhhääuusseerr SSttrr.. 33,, BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

Lass‘ die Sonne wieder scheinen,
lass‘ die Wolken weiterzieh’n.
Lass‘ die Tränen andr’e weinen
und die Welt wird wieder schön.

Wir nehmen Abschied vom Mittelpunkt 
unserer Familie, meinem lieben Mann, Vater 
und Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Christian Marmetschke
* 19.06.1942         † 28.06.2026

In stiller Trauer
Deine Christa
Silke mit Familie
Beate mit Familie
Peter mit Familie
Dieter mit Familie
Nico mit Familie
Deine Schwester Gisela und Familie
Dein Bruder Werner und Familie
Dein Bruder Manfred
sowie alle Nichten und Neffen
Zimmern, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,  
dem 18. August 2026, um 10:00 Uhr  
auf dem Friedhof von Zimmern statt.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Danke

Vergangen nicht,
verwandelt ist, was war.   RILKE

Magda Hartmann
geb. Becker

 * 07.11.1946         † 30.04.2026

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlen und auf zahlreiche Weise ihre 
aufrichtige Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben, 
sei es durch Worte oder persönlich geschriebene 
Grüße, einem stillen Gebet oder einer herzlichen 
Umarmung, Blumen, Geldzuwendungen sowie durch 
das ehrende Geleit zu ihrer letzten Ruhestätte.

Udo und Christiane mit Linus und Lorenz
Andreas und Claudia mit Lilli
Gerlinde und Birk mit Ruben, Florin und Cara 
Wolfgang und Mandy mit Helene, Ludwig und Johann

Gräfentonna, im Juni 2026
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Edith Schulz

 Ein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen und 
wollte doch so gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne dich wird vieles anders sein

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Uroma

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den liebevollen 
Umarmungen, stillem Händedruck, herzlich geschriebenen 
Worten und Geldzuwendungen danken wir allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
herzlichst.
Bedanken möchten wir uns herzlich beim AWO P�egeheim 
an der Salza für die liebevolle Betreuung während der 
letzten 4 Jahre.
Unser Dank gilt ihren ehemaligen KollegInnen der Firma 
Traco.
Besonderer Dank gilt der Trauerrederin Mary Fischer für 
die tröstenden und einfühlsamen Worte in der Stunde des 
Abschieds sowie dem FEINSLIEBCHEN Bestattungshaus.
Ein herzliches Danke an das Gartenlokal "Frieda" Frau 
Hintz für die hervorragende Bewirtung der Trauergäste.

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit
Fam. Schulz im Namen aller Angehörigen

Bad Langensalza, im Mai 2026

Deine Hände, die nie müde  
und im Leben viel geschafft,  
haben nun Ruh‘,  
weil gebrochen deine Kraft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

Heinz  
Bachmann
* 13.05.1937   † 27.06.2026

In stiller Trauer 
deine Ruth 
im Namen aller Angehörigen

Zimmern, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet am Samstag, dem 01. August 2026,  
um 10:00 Uhr in der Kirche zu Zimmern statt.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Traurig nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Mann, Vater und Opa

Siegfried Heß
* 06.03.1950   † 16.06.2026

Du hast uns Liebe, Geborgenheit 
und Zuversicht geschenkt. 

Wir werden dich sehr vermissen.

In liebvoller Erinnerung
Deine Familie 

Ufhoven, im Juli 2026 

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

Danke 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Annelies Hoyer 
* 06.01.1938    † 14.06.2026

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für jede stille Umarmung sowie 
für Blumen und Geldzuwendungen.

In Liebe und Dankbarkeit
Dietmar Hoyer und Simone Hoyer-Pleiner mit Familie
Illeben und Estenfeld, im Juli 2026

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Gekämpft hast du allein, gelitten haben wir 
gemeinsam, verloren haben wir dich alle.
Wir gönnen dir die Ruhe, aber unser Herz 
ist schwer.

Wir nehmen Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem geliebten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und 
guten Freund

Ingolf Dietzel 
* 30.06.1968      † 06.07.2026

Deine Annette  
Patrick mit Vanessa  
Tobias mit Anton
Lian und Anna  
Matthias mit Liane  
im Namen aller Angehörigen

Altengottern, im Juli 2026

Wir verabschieden uns von Ingolf am Freitag, dem 31. Juli 2026, 
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof Altengottern.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig,

sondern habt den Mut von mir zu erzählen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserer guten 
Mutter und Schwiegermutter, 
besten Oma und Uroma sowie Tante

Luise-Lotte Daniel
geb. Allstädt

* 19.11.1931   † 21.06.2026

In stiller Trauer

Deine Tochter Susanna
Deine Tochter Christina und Peter
Dein Sohn Eckehard und Christine
Dein Sohn Holger und Beatrix
alle deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Großwelsbach, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Samstag, dem 25. Juli 2026, um 09:00 Uhr 
in der Kirche zu Großwelsbach.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben, 
aber durch die schönen Erinnerungen lebst Du in unseren Herzen weiter.

Unfassbar für uns verschied unser lieber Vater

Gerd Schmidt
* 18.06.1951      † 05.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Dani und Familie 
Nicole und Familie

Ufhoven, im Juli 2026
Die Verabschiedung mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, 
dem 03. August 2026, um 14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof Mühlhausen statt. 
Von lieb gemeinten Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr
Liebe und Güte, ein wenig mehr

Licht und Wahrheit in der Welt war,
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

Anzeige
online aufgeben:

wittich.de/
traueranzeigen

Gerne auch
telefonisch unter
Tel. 03677 2050-0
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Familienanzeigen – statt Karten

wittich.de/traueranzeigen
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Sie haben ein Problem?Sie haben ein Problem?

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

PodologiePodologie

AnzeigenberatungAnzeigenberatung

Denken Sie an Ihre

DanksagungDanksagung
Familien- und Traueranzeigen
Fragen Sie nach 
unseren aktuellen 
Musterkatalogen
mit vielen Motiven
und
Textvorschlägen.
Gerne sind wir Ihnen  
bei der Gestaltung
und Buchung
Ihrer persönlichen
Danksagungsanzeige  
behilflich.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Andrea Kühn
Tel.:   0151 74207151 
Fax:  03677 205021 
Mail:   a.kuehn@wittich-langewiesen.de

und

Ilse Reif
Tel.:  0176 39245051
Fax: 03603 816075

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN 

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

StellenangebotStellenangebot

BauelementeBauelemente

Thamsbrücker Str. 21
99947 Bad Langensalza

August-Bebel-Straße 10
99817 Eisenach

03691 - 74 33 05 03603 - 89 10 59

www.podologiezentrum.de



www.moebel-jaeger.de

- Anzeige -

Besuchen Sie uns
auf Social Media

Aktionspreis:

1699 €
1 | Ecksofa 1 | ECKSOFA

in Stoff  Cody, bestehend aus 2sitzer Kombielement links und Sofa 3sitzer 
rechts, viele Extras wie Schlaff unktion, Sitztiefenverstellung, Stauraumschub-
lade, Kopfstützen und Kissen sind optional wählbar, BT ca. 289x197cm

URLAUBSZIELZuhauseZuhauseVerwandle dein Zuhause in eine Wohlfühl-Oase 

66% 30% 20%
RABATT RABATT AKTIONS-RABATT

auf viele Ausstellungsstücke auf alle individuell
geplanten Möbel1

auf Boutique

bis zu bis zu



2 | ECKSOFA
in Stoff  Vera, bestehend aus Sofa 3sitzig links 
mit Sitztiefenverstellung, Canapé x rechts, 
viele Extras wie Schlaff unktion, Motorcana-
pé, Kopft eilverstellung und Kissen sind optio-
nal wählbar, BT ca. 291x197cm

4 | WOHNLANDSCHAFT 
in Stoff  Mammut, bestehend aus Canapé 
links, 2sitzer ohne Armteil,Rundecke,
2sitzer Armlehne rechts, Rücken unecht, 
passende Kopfstützen und Kissen sowie 
viele praktische Funktionen sind optional 
wählbar, BHT ca. 173x304x236cm

3 | WOHNLANDSCHAFT
in Leder Torro, bestehend aus Canapé links, 
2,5sitzer ohne Armteile, 1sitzer Kombiele-
ment rechts, Rücken unecht, passende  Kopf-
stützen und Kissen sind optional wählbar, 
BHT ca. 305x90x193 cm

036074 99-111
Ines Aschoff
Einrichtungsberaterin

03601 7511 29
Silke Olschewski
Einrichtungsberaterin

Filiale Worbis

Rufen Sie uns 
an, wir beraten 
Sie gerne!

Aktionspreis:

1999 €
2 | Ecksofa

Aktionspreis:

1899 €
4 | Wohnlandschaft

Aktionspreis:

1998 €
3 | Wohnlandschaft



5 | MODERNE TISCHGRUPPE
bestehend aus Armlehstuhl mit Drehfunktion, Bezug 
Stoff  2farbig, und Metallgestell sowie Esstisch mit 
Metalluntergestell und Platte in furnierter Charakter 
Eiche, ca. 180x100cm ausziehbar auf 280cm

6 | GARDEROBENSYSTEM 
als Vorzugskombi, in der Ausführung grau und Moor-
eiche Dekor, bestehend aus Kommode, Spiegel, 
Unterstellschrank mit Sitzkissen, Paneel breit mit 
Ablage und Paneel schmal, BHT ca. 140x199x36cm

03601 7511 17
Matthias Klose
Einrichtungsberater

036074 99-116
Markus Schabacker
Einrichtungsberater 

03601 7511 15
Erich Hoßbach
Einrichtungsberater

Filiale Worbis

GEHEN SIE AUF ENTDECKUNGSREISE

Aktionspreis:

1199 €
6 | Garderobensystem

Aktionspreis Stuhl:

299 €
5 | Moderne Tischgruppe

Aktionspreis Tisch:

1699 €



CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel Jaeger GmbH & Co. KG, Mündener Straße 19e, 37213 Witzenhausen

LW
-2

6-
27

99986 Oberdorla | Eisenacher Landstraße 9
Tel.: 03601 7511-0

Montag geschlossen Green Monday
Di. – Fr. 9:30 – 19:00 Uhr | Sa. 9:30 – 16:00 Uhr

37339 Leinefelde-Worbis | Hausener Weg 43
Tel.: 036074 991-10

Samstag geschlossen Green Saturday 
Mo. – Fr. 9:00 – 18:30 Uhr

Hier erhalten Sie Küchen, Bäder, Polstermöbel, Speise- und Wohnmöbel.

Besuchen Sie uns
auf Social Media

www.moebel-jaeger.de

03601 7511 21
Ilona Panzer
Einrichtungsberaterin

7 | RUF Polsterbett
hochwertiges Polsterbett der Marke RUF, incl. Taschenfederkernmatratzen BF1 und Bettkasten, Lgf ca. 180x200cm
Aktionspreise  sind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Die in unseren Prospekten und Anzeigen stehenden Preise sind Endpreise, die alle Rabatte und Aktionsvorteile bereits 
beinhalten.  1) Gilt nur bei Neuauft rägen und auf unsere aktuellen Preise, ausgenommen mit Werbepreis gekennzeichnete Ware, reduzierte Artikel und Artikel aus unserem Online-
Shop. Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar. Gültig bis 31.07.2026.

Aktionspreis:

2899 €
7 | Polsterbett

URLAUBSZIELZuhauseZuhauseVerwandle dein Zuhause in eine Wohlfühl-Oase 
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Wir helfen Ihnen weiter!Wir helfen Ihnen weiter!
PflegezentrumPflegezentrum

SeniorenzentrumSeniorenzentrum

Dann rufen Sie uns an!Dann rufen Sie uns an!
Baumschule/RosenhofBaumschule/Rosenhof

Jetzt wieder Schnittrosen

Rumbachstr. 7a  99947 Bad Langensalza Tel. 03603/842908 

Taglich frisch vom Feld..

Baumschule
Kompetente Beratung
Kreative Gartengestaltung

www.rosenhof-roenigk.de

R E G E N B O G E N
SENIOREN ZENTRUM

Seniorenzentrum
Regenbogen

Betreutes Wohnen
Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege

Wir bieten
= Altersgerechte, barrierefreie Zimmer mit eigenem Bad

= Vollverpflegung = Individuelle Pflege und Betreuung 24 h
= Tägliche Aktivitäten = Tagespflege mit Fahrservice

Besuchen Sie uns doch einfach mal oder rufen Sie uns an!

Seniorenzentrum Regenbogen
99947 Bad Langensalza  |  Breitscheidstraße 6–8  |  ( 03603/8938677

© gitusik - stock.adobe.com
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Gestalten Sie Ihre 
Familienanzeige online.
SCHRITT FÜR SCHRITT:

01. Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:
anzeigen.wittich.de

03. Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der  
angebotenen Auswahl.

05. Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten  
Erscheinungstermine an.

06. Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

07. Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten  
Anzeigenschaltung.

08. Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

10. Hinweise zum Datenschutz und AGB
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren 
AGB durch und bestätigen Sie diese.

11. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

09. Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinha-
berdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

12. Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

02. Haben Sie ein Kundenkonto?
weiter ohne AnmeldungAnmelden Registrieren

04. Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
 privat  ➜   Anzeigenthema

Wählen Sie, ob Sie Ihre eigene Druckvorlage oder eine Anzeige 
online gestalten wollen. HERZLICH WILLKOMMEN

zu unserem Leitfaden, um 
online Zeitungsanzeigen zu 
schalten. 
Auf dieser Seite werden wir 
Ihnen Schritt für Schritt 
zeigen, wie einfach Sie über 
unser Anzeigenportal im 
Internet Ihre persönlichen 
Grüße gestalten können.

KONTAKT:
LINUS WITTICH
Medien KG
In den Folgen 43
98693 Ilmenau 

Telefon:
0 36 77 / 20 50-0

E-Mail:
info@wittich-
langewiesen.de

Internet:
www.wittich.de
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Un-
ternehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich 
über 140 Amts- und Mitteilungsblätter für Städte und 
Gemeinden in Thüringen sowie verschiedene Sonder- 
publikationen heraus.
Um die Ansprüche unserer Kunden an Erreichbarkeit, 
Freundlichkeit und Zuverlässigkeit noch besser erfüllen 
zu können, suchen wir eine/n

   Medienberater/-in 
im Außendienst (m/w/d) 
für den Unstrut-Hainich-Kreis

Diese Aufgabe wartet auf Sie:
•  Innerhalb eines definierten Verkaufsgebietes  

betreuen Sie unsere Kunden und gewinnen  
neue dazu.

Ihr Profil umfasst:
•  Interesse an Printmedien sowie die Pflege  

und der Aufbau unseres Kundenstammes.
•  Eine überzeugende Persönlichkeit mit  

seriösem und gepflegtem Erscheinungsbild  
sowie Teamfähigkeit, Verhandlungsgeschick  
und rhetorischen Fähigkeiten.

•  Einen strukturierten und organisierten Arbeitsstil.
•  Den Besitz der Fahrerlaubnis B.
Wir bieten Ihnen:
•  Die Mitarbeit in einem erfolgsorientiertem Team.
•  Eine vielseitige und herausfordernde  

Aufgabe im festen Angestelltenverhältnis.
•  Den Einstieg in einen Beruf, in dem man Geld  

verdienen kann.
Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre ausschließlich schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen. 
LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Mirko Reise, 
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, 
E-Mail: m.reise@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Jetzt bewerben
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.
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stock.adobe.com - womue

036021 - 85 81 50         www.dachdeckereiwacker.de

Wir steigen auf, 
wo andere absteigen.

Stefanie Weiß - Immobilienkauffrau (IHK)

Tel. 03601 / 495-871

Sie wollen Ihre 
Immobilie verkaufen?
Sprechen Sie uns an!

ImmobilienCenter Mühlhausen

Nachweis und Vermittlung von 
Immobilien im Auftrag der Sparkassen-
Immobilien-Vermittlungs-GmbH

S Sparkasse 
Unstrut-Hainich

Internet: www.spk-uh.de        E-Mail: info@spk-uh.de 

Tel. 03601 / 495-873

ImmobilienCenter Bad Langensalza

Aaron Wittmann - Immobilienmakler/Bankkaufmann

Keller richtig nutzen
Feuchte Luft ist oft das eigentliche Problem

Viele Keller riechen muffig, obwohl kein sichtbarer Wasserschaden 
vorhanden ist. Ursache ist häufig nicht eindringendes Wasser, son-
dern falsch eingeschätzte Luftfeuchtigkeit. Vor allem im Sommer 
führt langes Lüften schnell dazu, dass warme Außenluft in kühlen 
Räumen kondensiert. Die Feuchtigkeit schlägt sich an Wänden, 
Rohren oder gelagerten Gegenständen nieder.

Gerade in älteren Häusern wird der Keller oft als Lager, Hauswirt-
schaftsraum oder Werkstatt genutzt. Umso wichtiger ist ein realis-
tischer Blick auf das Raumklima. Kartons direkt an Außenwänden, 
zugestellte Ecken oder fehlende Luftzirkulation verschärfen das 
Problem. Wer nur auf den Geruch reagiert und immer wieder die 
Fenster öffnet, macht es im ungünstigen Fall noch schlimmer.

Sinnvoll ist es, den Keller je nach Wetterlage gezielt zu lüften, nicht 
nach Gewohnheit. Kurze Lüftungsphasen in kühleren Morgen- oder 
Nachtstunden sind oft besser als stundenlang geöffnete Fenster am 
Nachmittag. Zusätzlich helfen Abstand zur Wand, offene Regale und 
ein prüfender Blick auf Leitungen, Fensteranschlüsse und Boden-
übergänge.

Wichtig bleibt die Unterscheidung: Kondensfeuchte lässt sich an-
ders angehen als bauliche Mängel. Wer dauerhaft nasse Flecken, 
abplatzenden Putz oder Salzausblühungen entdeckt, sollte die Ur-
sache von Fachleuten genauer prüfen lassen. Denn ein Keller, der 
dauerhaft feucht bleibt, verliert nicht nur an Nutzwert, sondern kann 
auf Dauer auch die Bausubstanz belasten.� KI generiert
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Bauen, wohnen, wohlfühlen – mit den Profis!

© minicase - stock.adobe.com
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Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdeckerinnung 

Eichenweg 27 - 99974 Mühlhausen
Tel.: 03601 / 8555 05 - Fax: 03601 / 8555 03

E-Mail: mb@dachdeckerei-bellstedt.de
www.dachdeckerei-bellstedt.de

In eigener Sache:
Liebe Leserinnen und Leser,
Immer wieder gibt es Zustellreklamationen, die, aufgrund der 
Arbeitsweise der Deutschen Post, noch gar keine sind.
Wir weisen also hiermit einmal darauf hin, dass die Post wie 
folgt zustellt, bitten Sie dieses Zustellsystem zunächst abzu-
warten und danken Ihnen für Ihr Verständnis:
„Im Rahmen der voraussichtlichen Zustellzeitfenster erfolgt 
die Zustellung im sog. A/B-Verfahren. Die Zustelltour wird da-
bei in Teil A und Teil B aufgeteilt und entsprechend der täg-
lichen Briefmenge in den beiden Teilen flexibel gestaltet. So 
können die Wegeleistungen der Zustellkraft optimiert werden, 
da für den jeweiligen Teil der Zustelltour die Sendungen von 
zwei Tagen zusammengefasst und zugestellt werden.“

Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-langewiesen.de
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Wir finden 
die perfekten 
Käufer!

Bei uns erhalten Sie eine kostenfreie, 
unverbindliche Beratung.

📞📞📞📞03601 81 28 42
Kontakt@Traum.Immobilien

WWW.WITTICH.DE
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Besonders aktiv gestaltete sich der Tag im Wohn- und Pflegezent-
rum Tonna sowie in weiteren Tagespflegen: Aufgeteilt in Gruppen 
übernahm eine die Küche und kochten das Mittagessen, während 
eine andere Gruppe frischen Kuchen backte. Nach gemeinsamen 
Spaziergängen testeten die Schüler im Selbstversuch das Roll-
stuhlfahren, halfen bei der Essensausgabe und beim Eindecken 
der Tische. In den Tagesbetreuungen wurde zudem für Schwung 
gesorgt - bei Vorstellungsrunden im Sitzkreis, Ballübungen, ge-
meinsamen Spielen und Gedächtnistraining kamen Jung und Alt 
schnell ins Gespräch.

In den Kindergärten der Stadt unterstützten die Jugendlichen tat-
kräftig den Kita-Alltag, halfen bei der Vorbereitung der Zucker-
tütenfeste und begleiteten die Kleinsten als Absicherung beim 
traditionellen „Kleinen Brunnenfestumzug“. Dabei erhielten sie 
wertvolle Einblicke in den Beruf des Erziehers. Wer hinter die Ku-
lissen der Kultur blicken wollte, lernte in der Stadtbibliothek die 
Abläufe kennen.

Der Tag verlief auch in den Unstrut-Hainich-Werkstätten der Diako-
niestiftung Thüringen durchweg positiv. Vier Schüler brachten sich 
hochmotiviert in die Arbeits-, Berufsbildungs- und Förderbereiche 
ein. Sie halfen unter anderem beim Gestalten eines Bollerwagens 
für den Brunnenfestumzug, unterstützten Menschen mit schwerst-
mehrfachen Behinderungen bei Montagearbeiten und packten bei 
der Verpackung von Kosmetikprodukten mit an. Nebenbei lernten 
die interessierten Jugendlichen die tägliche Arbeit vor Ort sowie 
die vielfältigen Möglichkeiten des Ehrenamts kennen.

Kreativ und kulinarisch wurde es beim Zwiwel e.V. im Meraki Café: 
Hier bewiesen die Schüler ihr Geschick beim Kochen und verschö-
nerten außerdem einen Schrank mit Graffiti. Wichtige Einblicke in 
die Obdachlosenhilfe gab es hingegen beim Projekt Musketiere e.V., 
wo sich die Jugendlichen zudem aktiv für die Umwelt engagierten: 
Sie reinigten das Grundstück des Skateparks Bad Langensalza, um 
den Freizeitort für alle wieder attraktiv zu machen.

Zum Abschluss ihres praktischen Einsatzes reflektierten die Acht-
klässler über das Ehrenamt und zukünftige Engagement-Möglich-
keiten. Der erfolgreiche Tag war ein Gewinn für alle Beteiligten. 
Die Freiwilligenagentur „Frag ALEX“ bedankt sich herzlich bei den 
fleißigen Schülern und den Einsatzstellen die diesen Tag mit unter-
stützt haben - wegen des großen Erfolgs ist eine Fortsetzung im 
nächsten Jahr bereits fest geplant.

Steffi Penzler

Mach mit im Museum

Raus aus der Schule - rein ins Museum!
Aktionen im Thüringer Apothekenmuseum

Wieder einmal herrschte reges Treiben im Thüringer Apothekenmu-
seum „Haus Rosenthal“, einem der ältesten und schönsten Häuser 
unserer Stadt.

Zu Gast war die 6. Klasse des Gymnasiums aus Großengottern. Die 
Schülerinnen und Schüler erfuhren Wissenswertes über die mehr 
als 500-jährige Geschichte des Hauses, den Apotheker Wiegleb 
sowie den Apothekergarten.

Mit Hilfe einer Museumsrallye, die durch das gesamte Haus führte, 
entdeckten die Kinder spannende Details über die Arbeit eines Apo-
thekers vom 18. bis zum 20. Jahrhundert. Dabei lernten sie unter 
anderem die Materialkammer, das Laboratorium und die Giftkam-
mer kennen und erhielten interessante Einblicke in die damalige 
Arzneimittelherstellung und Apothekenpraxis.

Der Museumsbesuch bot den Schülerinnen und Schülern eine ab-
wechslungsreiche und anschauliche Reise in die Geschichte der 
Pharmazie.

Anschließend stellten sie selbst Kräuterquark und Kräuterlimonade 
her, welche nach der Rallye gemeinsam beim gesunden Frühstück 
verzehrt wurden.

Silke Straßenmeyer

Engagement verbindet

Salza-Gymnasiasten begeistern 
am Schülerfreiwilligentag

Ein starkes Zeichen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt setz-
ten die Achtklässler des Salza-Gymnasiums Bad Langensalza. Am 
thüringenweiten Schülerfreiwilligentag tauschten die Jugendlichen 
das Klassenzimmer gegen vielfältige soziale, ökologische und kul-
turelle Aufgaben in der Region. Organisiert wurde der gelungene 
Aktionstag von der lokalen Freiwilligenagentur „Frag ALEX!“ im 
Auftrag der Thüringer Ehrenamtsstiftung.

Ein großer Schwerpunkt lag im Bereich der Seniorenbetreuung. Im 
AWO Seniorenpflegeheim „An der Salza“ erfreuten die Jugendlichen 
die Bewohner mit Spaziergängen und gemeinsamen Spielen. Im 
Caritas Altenpflegezentrum St. Josef bereiteten sie Beschäftigungs-
material vor und begleiteten Senioren ins Grüne.
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Internationaler Schüleraustausch 
Italien - Deutschland

Italienische Schüler der Oberstufe des Staatlichen Gymnasiums 
„Jacopone da Todi“, einer kleinen Stadt zwischen Assisi und Perugia/
Umbrien, waren Gäste unserer Stadt und des Salza-Gymnasiums. 
Engagierte Bad Langensalzaer Familien bereiteten den jungen Gäs-
ten einen herzlichen Empfang und die Schüler tauchten in den All-
tag ihrer Gastfamilie ein. Kultur, Umgangsformen ihres Gastlandes 
„live“ zu erleben, ermöglicht es, Neues mit in die Heimat zu nehmen. 
Und manchmal entwickeln sich langjährige Freundschaften.

Das Projekt wurde u.a. durch die Förderung „Demokratie Leben“ 
- Unstrut-Hainich-Kreis und durch die gemeinnützige Bildungs-
stiftung vom „Haus der Spuren e.V.“, Museumsleiter

Dr. Michael Luick-Thrams, ermöglicht. Gemeinsam mit Andreas Dei-
seroth vom Salza-Gymnasium war für die jungen Leute ein viel-
fältiges Programm zusammengestellt worden.

Neben dem Erwerb von Sprachkompetenz, war der „Vergleich von 
Friedens- und Kriegserfahrungen in italienischen und deutschen Fa-
milien während der Zeit des Faschismus und des Zweiten Weltkriegs“ 
das zentrale Thema. Ein Besuch der KZ-Gedenkstätte Buchenwald 
war Bestandteil des Programms. Einer der jüngsten Insassen in 
Buchenwald war Gerd Schramm, Bürger Langensalzas, bei seiner 
Inhaftierung 1944 erst 15 Jahre alt. Er war der einzige Farbige, seine 
Hautfarbe - der einzige Gund für seine Verhaftung.

Ein besonderer Dank gilt für die Vorbereitung Dr. Michel Luick-
Thrams. Im Wissen um mögliche emotionale Überforderung, fan-
den Vor- und Nachbereitungen im „Haus der Spuren“ statt. Es gab 
Lesungen, Frage- und Diskussionsrunden, an denen auch Schüler 
und Lehrer des Salza-Gymnasiums teilnahmen. Petra Monkowius 
und ich waren ebenfalls als Mitglieder des Seniorenbeirats im Sinne 
unseres Auftrags „Alt und Jung gemeinsam“ in Vorbereitung und 
Durchführung der Veranstaltungen eingebunden. Der Gegenwarts-
bezug war für uns dabei ein wichtiges Detail.

„Ich sehe den zweiten Weltkrieg und die Gräuel des Nationalsozia-
lismus nun mit anderen Augen.“ So äußerte sich ein Schüler nach 
dem Besuch von Buchenwald.

Ein unvergesslicher Tag für die Klasse 4a

Lernen, Staunen und Teamarbeit 
rund ums Aquarium

Seit der Einrichtung ihres Klassenaquariums hat sich die Klasse 4a 
der Thepra Grundschule Kirchheilingen intensiv mit dessen Bewoh-
nern beschäftigt. Mit großer Begeisterung beobachteten die Schü-
lerinnen und Schüler die Fische, Garnelen, Welse und Schnecken 
in ihrem Lebensraum. Dabei entdeckten sie viele interessante Ver-
haltensweisen und erweiterten ihr Wissen über die Tiere. In kleinen 
Vorträgen präsentierten die Kinder ihre Erkenntnisse und wurden 
so selbst zu echten Experten für die Bewohner ihres Aquariums.

Ein besonderer Höhepunkt des Projekts war die Einladung von 
Herrn Siegmar Hoffmann vom Aquarien- und Terrarienverein „Exoti-
ca“ Sondershausen e.V. Die Klasse folgte dieser gerne und besuchte 
ihn in Straußfurt. Dort erwartete die Kinder eine faszinierende Welt 
mit zahlreichen Aquarien und deren unterschiedlichsten Bewoh-
nern. Besonders beeindruckt waren die Schülerinnen und Schüler 
von einem Teich mit bunten Guppys, die in den verschiedensten 
Farben durch das Wasser schwammen.

Für viele Kinder waren jedoch die Axolotl das absolute Highlight 
des Tages. Die außergewöhnlichen Tiere sorgten für großes Stau-
nen und viele Fragen. Doch nicht nur das Beobachten stand auf dem 
Programm. Gemeinsam mit Herrn Hoffmann bauten die Schülerin-
nen und Schüler eine Brücke für den Teich. Dabei konnten sie ihre 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen und praktische Erfahrungen 
im Umgang mit Holz, Bohrmaschine und Akkuschrauber sammeln. 
Ganz nebenbei lernten sie, warum Abstandshölzchen für eine sta-
bile und sichere Konstruktion wichtig sind.

Die Arbeit machte allen großen Spaß und am Ende waren die Kin-
der stolz auf ihr gemeinsames Werk. Zur Erinnerung entstand ein 
Gruppenfoto auf der selbst gebauten Brücke. Außerdem durfte sich 
die Klasse über neue farbenfrohe Zierfische und besonders schöne 
Schnecken für ihr Klassenaquarium freuen.

Wir haben uns bei Herrn Hoffmann sehr wohlgefühlt und wären 
gerne noch einmal zu Besuch gekommen. Doch leider neigt sich 
die gemeinsame Grundschulzeit der Klasse 4a dem Ende zu. In 
wenigen Wochen beginnen die Sommerferien und anschließend 
werden die Schülerinnen und Schüler verschiedene weiterführende 
Schulen besuchen.

Die Klasse 4a und die Thepra Grundschule Kirchheilingen bedan-
ken sich herzlich bei Herrn Hoffmann und dem Aquarien- und Ter-
rarienverein „Exotica“ Sondershausen e.V. für die Einladung, den 
erlebnisreichen Tag sowie die großartige Unterstützung während 
des gesamten Projekts. Die vielen schönen Erinnerungen und Er-
fahrungen werden den Kindern noch lange in Erinnerung bleiben.
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Erfolgreich bei den Special Olympics
Ein sportliches Großereignis vom 15.- 20. Juni, viele emotionale 
Momente und vor allem ein starkes Zeichen für Gemeinschaft und 
Inklusion - die Nationalen Spiele der Special Olympics im Saarland 
2026 bleiben für drei Sportler aus Bad Langensalza unvergesslich.
Gemeinsam mit sieben Athleten aus den Diako Werkstätten in Eise-
nach und Bad Langensalza machten sich die Trainer auf den Weg 
nach Saarbrücken zur größten Sportveranstaltung für Menschen mit 
geistiger Behinderung in Deutschland. Schon bei der Anreise war die 
Vorfreude riesig und was sie erwartete, übertraf alle Erwartungen. 
Ein erstes absolutes Highlight war die Eröffnungsfeier im Saarbrücker 
Ludwigsparkstadion. Rund 16.000 Menschen feierten gemeinsam 
den Beginn dieser besonderen Spiele. Mit einer beeindruckenden 
Show, großartiger Stimmung und vielen bewegenden Momenten 
wurde deutlich: Hier geht es um weit mehr als sportliche Wettkämp-
fe. Besonders stolz war man, als rund 250 Thüringer unter 4300 
Athletinnen und Athleten in ihrer einheitlichen Kleidung ins Stadion 
einzogen, ein eindrucksvolles Bild und ein echter Hingucker. Auch 
beim eigens organisierten Thüringer Abend wurde der starke Zusam-
menhalt der Thüringer Delegation sichtbar. Bei Thüringer Bratwurst, 
guten Gesprächen und vielen gemeinsamen Erlebnissen konnten 
neue Freundschaften entstehen und bestehende Kontakte vertieft 
werden. Während der Wettkampfwoche wurden an unterschiedli-
chen Orten im Saarland und der Region mehr als 27 Sportarten 
ausgetragen. Die Langensalzaer Schwimmerin Angelique Rohmann 
ging im französischen Forbach in der Olympiaschwimmhalle an den 
Start und konnte die Goldmedaille über 100m Brust und den 4.Platz 
in 50m Brustschwimmen holen. während die beiden Langensalzaer 
Leichtathleten Stefanie Hönisch und Andreas Ludwig im Stadion am 
Kieselhumes in Saarbrücken um Bestzeiten und gute Platzierungen 
kämpften, wobei Andreas sich Silber im Minispeer sicherte. Bei som-
merlich heißen Temperaturen zeigten die Diako Athleten großartige 
Leistungen, wuchsen über sich hinaus und wurden am Ende mit ins-
gesamt sieben Medaillen belohnt. Doch Medaillen und Ergebnisse 
erzählen nur einen Teil dieser besonderen Woche. Im Mittelpunkt 
der Special Olympics standen vor allem das Miteinander, gegensei-
tiger Respekt und gelebte Toleranz. Überall war spürbar, wie Sport 
Menschen verbindet und wie wichtig Teilhabe und gesellschaftliche 
Anerkennung sind. Diese Sportlerinnen und Sportler haben nicht nur 
sportlich überzeugt, sie haben mit Begeisterung, Fairness und Team-
geist begeistert. Wir blicken voller Stolz und Dankbarkeit auf diese 
außergewöhnlichen Tage zurück. Es war eine Woche voller Emotio-
nen, Begegnungen und unvergesslicher Momente mit wundervollen 
Menschen und Erinnerungen, die bleiben werden.
THOMAS KITTER

Neben gemeinsamen Unterrichtsstunden rundeten Besichtigungen 
unserer malerischen Altstadt, des Japanischen Gartens, eine Fahrt 
in die Landeshauptstadt und eine großartige Abschiedsfeier im 
Gymnasium den Besuch ab. Gasteltern, Schüler, Lehrer und alle am 
Projekt Beteiligten wurden von den Schülern überrascht mit selbst 
zubereiteten italienischen Köstlichkeiten. Petra und ich überreich-
ten im Namen der Stadt kleine Präsente und „Abschiedsworte“ in 
italienischer Sprache mit Wünschen für eine gute Weiterreise und 
eine interessante Zeit in Berlin. Die jungen Italiener waren sehr 
gerührt, umarmten uns zum Schluss, und dabei floss auch das eine 
und andere Tränchen.

Zum Schluss möchten wir die spontane Unterstützung durch Herrn 
Lehmann von der KTL erwähnen. Obwohl er erst kurzfristig vom Be-
such erfuhr, konnte er kleine „Give-aways“ bereitstellen. Ein weite-
rer Dank gebührt Andreas Deiseroth und Dr. Michael Luick-Thrams, 
die diesen Schüleraustausch so gut vorbereitet und durchgeführt 
haben. Und nicht zu vergessen, es geht ein besonderer Dank an die 
Gasteltern. Ihr Engagement ist ganz im Sinne der europäischen Idee 
des „Erasmus+ -Programms“.

Das Kennenlernen der jungen italienischen Gäste mit ihren Beglei-
terinnen Antonella De Nicola und Letizia Verdolini, war auch für 
uns eine außergewöhnliche Erfahrung, ein wirklich inspirierender 
„internationaler Austausch“. Eine Fortsetzung wäre schön, wir wä-
ren jedenfalls wieder gerne dabei.

Karin Gottschling und Petra Monkowius

SportSport

Brunnenfestkegeln 2026

Thamsbrücker SV mit 3 Pokalen
Beim diesjährigen Brunnenfestkegeln nahmen 4 Kinder des Thams-
brücker SV teil. Bei den 4 ausgetragenen Wettkämpfen konnten 
zwei erste und ein zweiter Platz belegt werden. Mit verantwortlich 
für diese guten Ergebnisse war unter anderem auch die Teildisziplin 
Seilspringen, wo eindeutige Unterschiede zu erkennen waren.

U10 weiblich Kegel Seil Gesamt
1. Mailin Hartung Thamsbrück 320 167 487
2. Lina Gläsner KV Bad Lgs. 299 72 371
3. Estelle Knöpfel KV Bad Lgs. 284 64 348
5. Zoe Sander Thamsbrück 142 60 202

U14 weiblich Kegel Seil Gesamt
1. Paulina Hartung Thamsbrück 246 193 439
2. Alina Elstner KV Bad Lgs. 250 110 360
3. Ziwa Güntsch KV Bad Lgs. 227 119 346

U14 männlich Kegel Seil Gesamt
1. Ewen Göring KV Bad Lgs. 222 116 338
2. Carl Walda Thamsbrück 195 110 305
3. Noah Saul KV Bad Lgs. 174 101 275

Udo Stapel
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Das GRUMBACHER PLÄTZCHENBUCH - BACKTRADITION AUS DEM 
HARTHDORF GRUMBACH BEI BAD LANGENSALZA“ ist ab sofort 
beim Verlag Rockstuhl, im Buchhandel (978-3-95966-816-3) sowie 
direkt bei den Autorinnen erhältlich.

Harald Rockstuhl

links HANNELORE SCHWERDT und rechts ENKELIN MARIE FRANK   
Foto: Harald Rockstuhl

45.000 Euro für das Ehrenamt 
im Unstrut-Hainich-Kreis

Landrat übergibt auch Förderbescheide 
an Städtischen Chor Bad Langensalza

Insgesamt 45.000 Euro an Fördermitteln der Thüringer Ehrenamts-
stiftung kommen in diesem Jahr dem Ehrenamt im Unstrut-Hainich-
Kreis zugute. Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im Saal 
des Barbaraheims übergab Landrat Thomas Ahke am Dienstag-
abend die Zuwendungsbescheide an insgesamt 56 Vereine, Ver-
bände und Initiativen aus dem gesamten Landkreis.
Ein besonderes Zeichen der Wertschätzung war in diesem Jahr 
die persönliche Teilnahme von Dr. Niels Lange, Geschäftsführer 
der Thüringer Ehrenamtsstiftung. Er war erstmals selbst bei der 
Übergabeveranstaltung im Unstrut-Hainich-Kreis anwesend und 
richtete ein Grußwort an die anwesenden Ehrenamtlichen. Damit 
unterstrich die Thüringer Ehrenamtsstiftung die große Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements im Landkreis und die enge Zu-
sammenarbeit mit dem Unstrut-Hainich-Kreis.
Die Fördermittel unterstützen eine Vielzahl ehrenamtlicher Projek-
te in den Bereichen Sport, Kultur, Soziales, Heimatpflege, Jugend- 
und Seniorenarbeit sowie Inklusion. Die Bandbreite der geförder-
ten Vorhaben zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig das Ehrenamt im 
Unstrut-Hainich-Kreis aufgestellt ist.
So werden auch Projekte des Städtischen Chores Bad Langensalza 
unterstützt.
„Ehrenamt ist weit mehr als eine Freizeitbeschäftigung. Es ist eine 
tragende Säule unseres gesellschaftlichen Zusammenhalts. Die 
Menschen, die sich in unseren Städten und Dörfern freiwillig en-
gagieren, übernehmen Verantwortung und gestalten ihre Heimat 
aktiv mit“, betonte Landrat Thomas Ahke in seinem Grußwort.
Besonders dankte der Landrat der Thüringer Ehrenamtsstiftung für 
die Bereitstellung der Mittel sowie dem Kreisausschuss, der über 
die Vergabe der Fördergelder entschieden hatte. Sein ausdrückli-
cher Dank galt darüber hinaus den vielen Ehrenamtlichen, die sich 
Tag für Tag in Vereinen, Feuerwehren, kulturellen Einrichtungen, 
sozialen Projekten und Initiativen engagieren.
„Jeder Euro, den wir in das Ehrenamt investieren, ist gut angelegtes 
Geld. Denn Ehrenamt schafft etwas, das sich mit Geld allein nicht kaufen 
lässt - Gemeinschaft, Zusammenhalt und Heimatgefühl“, so Ahke weiter.

VerschiedenesVerschiedenes
Abendshow

Als sie den Berg auf dem Bildschirm sahn,
da sagte Ruth vorwurfsvoll: Pierre,

nimm dir ein Beispiel an diesem Vulkan!
Der raucht schon seit Jahren nicht mehr.“

Bad Langensalza ist die 
Nummer 1 für Reisende

Eigentlich wussten die Langensalzaer schon lange, dass sie die 
Nummer 1 sind. Aber jetzt ist es offiziell: Die Autoren des Internet-
Reiseführers Wikivoyage haben Bad Langensalza zum „Reiseziel 
des Monats“ gewählt.

Per Mausklick nach Bad Langensalza? Kein Problem. Der Internet-
Reiseführer Wikivoyage, so etwas wie das Internetlexikon Wikipedia 
nur fürs Reisen, hat Bad Langensalza zum „Reiseziel des Monats Juli“ 
erkoren. Oder besser gesagt, die Autoren der Seite haben dies mit ihren 
Stimmen getan. Bad Langensalza zählt zwar nicht zu den landläufig 
bekannten Top-Ten-Reisezielen, aber Wikivoyage hat mit derzeit mehr 
als 20.900 Artikeln noch deutlich mehr zu bieten. Dass gerade im Juli 
Bad Langensalza die Nummer 1 geworden ist, hängt nicht zuletzt mit 
der Reisesaison und der Fülle an Veranstaltungen zusammen.

Wikivoyage ist, wie die große Schwester Wikipedia, ein Mitmach-
projekt und wird von Ehrenamtlichen bearbeitet, dient Reisenden 
und soll diesen auch auf Reisen einfach zugänglich sein. Insofern 
ist Wikivoyage als Reiseführer doch anders als die Schwester und 
liefert Informationen zur Anreise, Aktivitäten, Restaurants und Ho-
tels. Man konzentriert sich auf den Bedarf der Reisenden und bietet 
eine detaillierte Kartenunterstützung.

Zur Hauptseite von Wikivoyage und zum Artikel über Bad Langen-
salza: https://de.wikivoyage.org

Klaus Risser

Neues Grumbacher 
Plätzchenbuch vorgestellt

Wenn der Duft frisch gebackener Plätzchen durch die Küche zieht, 
werden Erinnerungen an Kindheit, Familie und gemeinsame Stun-
den wach.

Im Rahmen des Grumbacher Sommerfestes wurde am vergange-
nen Wochenende das neue Buch GRUMBACHER PLÄTZCHENBUCH 
- BACKTRADITION AUS DEM HARTHDORF GRUMBACH BEI BAD 
LANGENSALZA“ erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Dazu gab 
es den Inhalt des Buches gleich mit zum Verkosten.

In dem liebevoll gestalteten Backbuch bewahren HANNELORE 
SCHWERDT und ihre Enkelin MARIE FRANK einen wertvollen Fa-
milienschatz. Auf 80 Seiten präsentieren sie 34 BER MEHRERE 
GENERATIONEN WEITERGEGEBENE PLÄTZCHENREZEPTE sowie 
50 FOTOGRAFIEN, die die traditionelle Backkultur des Harthdorfes 
Grumbach lebendig werden lassen.

Ob Butterplätzchen, Vanillekipferl, Elisenlebkuchen, Linzer Herzen 
oder Zimtsterne - jedes Rezept erzählt steht für eine Backtradition, 
die von Müttern, Großmüttern und Töchtern über viele Jahrzehnte 
bewahrt und weitergegeben wurde.
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Interessantes für Kinder und Interessantes für Kinder und 
JugendlicheJugendliche

„Leseratten-Sommer“ gestartet
In den Sommerferien startet wieder das Leseprojekt „Ich bin eine 
Leseratte“ für Kinder von 8 bis 12 Jahren.

Dabei geht es vor allem um Spaß am Lesen: Die Kinder können 
aus sechs spannenden Büchern ihre Favoriten auswählen, nach 
Lust und Laune schmökern und anschließend kleine Rätsel zu den 
Geschichten lösen.

So verbinden wir Lesen mit Spiel und Entdecken - perfekt für ab-
wechslungsreiche Ferientage!

Und so geht‘s:
Lesestoff & Heft in der Bibliothek abholen
Lesen, entdecken und sich verzaubern lassen
Rätsel knacken, kreativ sein
Dabei jede Menge Spaß haben
Bis zum Herbst Heft zurückbringen
Am Lesefest teilnehmen
Mit etwas Glück Gutscheine für neues Lesefutter gewinnen

Mach mit - tauche ein in die Welt der Bücher und erlebe einen un-
vergesslichen Lesesommer!

Weitere Infos in der Stadtbibliothek
03603/842238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de
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Preis für Insektenhotel
Am Samstag, den 6. Juni waren wir zur Preisverleihung des Wett-
bewerbs zum Bau von Insektenherbergen in die Landfactur ein-
geladen. Mit unserem Insektenhotel haben wir den 1. Platz in der 
Kategorie Grundschulen sowie den Sonderpreis für das beste De-
sign gewonnen - dafür erhielten wir 350 EUR Preisgeld für unsere 
Schule und einen Gutschein zum Pressen von 150 kg Obst, den wir 
im Herbst einlösen können. Zusätzlich wurde uns von der Agrar-
genossenschaft eine Spende von 250 EUR überreicht, die wir für 
die weitere Ausgestaltung unseres Außengeländes nutzen können. 
Herzlichen Dank an die Stiftung Landleben, die diesen tollen Wett-
bewerb ins Leben gerufen hat, die Agrargenossenschaft Kirchhei-
lingen und alle Helfer, die mit kreativen Ideen und tatkräftiger 
Unterstützung zum Bau des Insektenhotels beigetragen haben!

Sabrina Thon

CAMISSIO
Vom 27. bis 31. Juli finden in den Räumen der Fokus Kirche Bad 
Langensalza die CAMISSIO Abenteuerferien 2026 statt. Dieses 
Ferienangebot richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
und bietet fünf abwechslungsreiche Tage voller Spiel, Bewegung, 
Gemeinschaft und wertvoller Impulse für das Leben.

Die Kinder erwartet unter anderem:
Riesige Hüpfburgen und spannende Spiele
Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit Musik und Theater
Gemeinsames Mittagessen und Snacks

Neue Freundschaften und unvergessliche Erlebnisse
Ein altersgerechtes Programm mit christlichen Werten

Als Veranstalter möchten wir möglichst viele Familien in Bad Lan-
gensalza und Umgebung erreichen. Deshalb möchten wir höflich 
anfragen, ob die Stadtverwaltung uns bei der Bekanntmachung 
dieser Veranstaltung unterstützen könnte, beispielsweise über die 
städtischen Informationskanäle, die Webseite der Stadt, soziale 
Medien oder andere geeignete Veröffentlichungsmöglichkeiten.

Heber Costa Mendes
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13.08.2026 BaLaTon - SummAIR in the City
Open-Air-Konzertreihe in der Marktstraße
Beginn: 18.30 Uhr

15.08.2026 Rundwanderung Schluchentour Eisenach
Beginn: 09.00 Uhr auf dem Jahnplatz;11 km; 
Schwierigkeit: mittel; Fam. Kuhles / R. Schmidt

15.08.2026 Audienz mit der Rosenkönigin
Beginn: 14.00 Uhr im Rosengarten

16.08.2026 Tag des offenen Schlösschens
Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Friederiken-
schlösschen

20.08.2026 BaLaTon - SummAIR in the City
Open-Air-Konzertreihe auf dem Schlosshof
Beginn: 18.30 Uhr

20.-23.08.26 Festtage 1240 Jahre Aschara
Aschara

21.08.2026 17. Sommerkino & Musikspektakel
Beginn: 19.00 Uhr auf dem Schlosshof

22.08.2026 Kleine Gartenforscher - Familienzeit im Rosen-
garten
Beginn: 14.00 Uhr im Rosengarten

23.08.2026 MDR-Musiksommer
Beginn: 14.00 Uhr und 16.00 Uhr auf dem Baum-
kronenpfad

26.08.2026 Kristallklangreise - Wellness auf dem Baumkro-
nenpfad
Beginn: 19.00 Uhr auf dem Baumkronenpfad

27.08.2026 BaLaTon - SummAIR in the City
Open-Air-Konzertreihe am Friederikenschlös-
schen
Beginn: 18.30 Uhr

28.08.2026 Fledermausnacht
Beginn: 18.00 Uhr im BUND-Café und Böhmen

28.08.2026 Salsa Night
Beginn: 18.00 Uhr im Harth Haus

29./30.08.26 32. Mittelalterstadtfest
Gesamte Innenstadt

Änderungen vorbehalten!

VeranstaltungenVeranstaltungen

Veranstaltungsplan Juli und 
August 2026 Bad Langensalza

Jeden Mittwoch
Öffentliche Führung am Mittwoch - Altstadt & Marktgetümmel
Erleben Sie Bad Langensalza bei einer abwechslungsreichen Stadt-
führung! Vom eleganten Friederikenschlösschen geht es durch den 
malerischen Kurpark, entlang der alten Stadtmauer bis in die histo-
rische Altstadt. Um 12 Uhr verzaubert das Glockenspiel am Rathaus, 
bevor Sie das lebendige Markttreiben genießen. Tickets sind in der 
Touristinformation erhältlich! Treffpunkt: Friederikenschlösschen,
Kurpromenade 5; Beginn: 10.00 Uhr
Teilnahmegebühr: 8 € / erm. 7 €
Schüler*in, Student*in: 5 €
Kinder bis 6 Jahre: kostenlos

Jeden Freitag
Stadt- und Kellerführung „Unter dem Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut und entdecken Sie, wie 
aus dem Travertin Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden Kellern 
entstand. Zum Abschluss der Führung genießen Sie gemeinsam 
ein “herrliches Gesöff”. Voranmeldung in der Touristinformation
Teilnahmegebühr: 11 € / erm. 10,50 €
Treffpunkt: 17.00 Uhr an der Touristinformation

Jeden Samstag
Öffentliche Führung am Samstag - Vom Kurpark zur Altstadt
Erkunden Sie die idyllische Verbindung zwischen Kurpark und Alt-
stadt!
Die Tour startet an der Friederiken Therme, führt vorbei am Japa-
nischen Garten und endet mit spannenden Einblicken in die Stadt-
geschichte. Tickets sind in der Tourisinformation erhältlich!
Treffpunkt: Friederiken Therme, Böhmenstraße 5; Beginn: 10.30
Teilnahmegebühr: 8 € / erm. 7 €
Schüler*in, Student*in: 5 €
Kinder bis 6 Jahre: kostenlos

18.07.2026 Bier- und Genussmarkt
Beginn: 14.00 Uhr in der Innenstadt

19.07.2026 Rundwanderung Sportstätten - Oberhof
Beginn: 09.00 Uhr auf dem Jahnplatz, 10 km, 
Schwierigkeit: mittel,
M. Menzel / I. Galla

19.07.2026 Kurkonzert mit Voice and Soul
Beginn: 15.00 Uhr im Schlösschenpark

22.07.2026 Zwischen Himmel und Wipfeln - Kreatives aus 
dem Wald
Beginn: 11 Uhr auf dem Baumkronenpfad

25.07.2026 AfterWork - Salsa Latin
Beginn: 17.00 Uhr im Manolo

26.07.2026 Themenführung: Im Blätterwald - kleine Laub-
baum-Kunde in luftiger Höhe
Beginn: 11.00 Uhr auf dem Baumkronenpfad

26.07.2026 Kurkonzert mit dem städtischen Chor
Beginn: 15.00 Uhr im Schlösschenpark

31.07/
01.08.2026

„Burning Sky“ OpenAir Disco

Beginn: 19.00 Uhr auf dem Wiebeckplatz Park-
platz

02.08.2026 Tag des offenen Schlösschens
Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Friederiken-
schlösschen

05.08.2026 Zwischen Himmel und Wipfeln - Kreatives aus 
dem Wald
Beginn: 11.00 Uhr auf dem Baumkronenpfad

06.08.2026 BaLaTon - SummAIR in the City
Open-Air-Konzertreihe bei der Marktkirche
Beginn: 18.30 Uhr

09.08.2026 Rundwanderung Mittelsömmern und Umgebung
Beginn: 09.00 Uhr auf dem Jahnplatz; 9 km; 
Schwierigkeit: leicht; M. Menzel / I. Galla

09.08.2026 Sonderführung „Braukunst in Bad Langensalza“
Beginn 10.00. Uhr an der Touristinformation
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Sommerabende zum Genießen - BaLaTon bringt wieder Musik in die Altstadt

10.09.2026 I Mühlhäuser Str. - Café Schwesterherz I Ratswaage I Eiscafé Gelato 

Der niederländische Singer-Songwriter und Gitarrist Vincent van Hessen begeistert mit einer 
mitreißenden Mischung aus Funk, Pop und internationalen Einflüssen. Seine musikalische Reise 
führte ihn von den Straßen New Yorks über Europa bis nach Australien und Asien. Mit virtuosem 
Gitarrenspiel, charismatischer Stimme und eingängigen Rhythmen sorgt er für beste Stimmung. 

Genießt dazu ein kühles Bier und regionale Spezialitäten im  Biergarten der Ratswaage, ein Eis im 
Gelato oder die Kaffeespezialitäten des Café Schwesterherz. Ein SummAIR-Abend voller Musik, 
Genuss und guter Laune.  

Vincent 
van 

Hessen

Funky-Pop

6

03.09.2026 I Kornmarkt - Restaurant Venezia I Punjabi Bad’Sha

Der Frontmann und seine Band stehen für starke Songs, emotionale Tiefe und mitreißende 
Live-Energie. Mit Einflüssen von Johnny Cash, Bruce Springsteen und Elvis Presley 
verbindet er Country-, Folk- und Rockelemente zu einem unverwechselbaren Sound. Seine 
authentischen Texte laden zum Tanzen, Mitsingen und Nachdenken gleichermaßen ein. Als 
charismatischer Geschichtenerzähler begeistert er sein Publikum auf Stadtfesten, Festivals 
und Clubbühnen in ganz Deutschland.  

Am Kornmarkt sorgen die Gastronomen Restaurant Venezia und Punjabi Bad'Sha für das 
passende kulinarische Rahmenprogramm und runden den Abend atmosphärisch ab.  

Joshua 
Patron 
& Band

Rock, Country, 
Folk, Singer 
Songwriter 

5

20.08.2026 I Schloßhof - Meraki I Burgtheater 

Bevor Nigel Connell beim großen „SOMMERKINO & Musikspektakel“ gemeinsam mit Band 
und weiteren Musikern für ein mitreißendes Konzerterlebnis sorgt, zeigt er sich beim 
BaLaTon von seiner persönlichen Seite. Gemeinsam mit Gitarrist Mario Meinel entsteht ein 
stimmungsvoller Akustikabend voller handgemachter Musik und charmanter Geschichten.
Die perfekte Einstimmung auf das musikalische Highlight am 21. August.  

Zu diesen groovigen Klängen versorgen euch am Fuße der ehrwürdigen Dryburg im 
Schloßhof das Meraki und das Burgtheater als Gastgeber mit kulinarischen Leckereien 
sowie Cocktails und Co.  

Nigel
Connell

Rock, Pop Irish 
Music

3

13.08.2026 I Marktstraße - Restaurant Venezia I Bistro am Marktbrunnen

Erlebt handgemachte Live-Musik, die die Seele berührt und den Alltag vergessen lässt. Mit 
einer edlen Mischung aus leichtem, sommerlichem Jazz und entspannten Lounge-Klängen 
bringen die Musiker von Behle echtes Urlaubsfeeling für einen lauen Sommerabend mit 
nach Bad Langensalza.   

Kommt vorbei und lauscht den musikalischen Geschichten bei einem kühlen Getränk im 
Altstadtflair direkt vorm Rathaus. Das Restaurant Venezia erwartet euch mit italienischer 
Küche und im Bistro am Marktbrunnen könnt ihr u.a. einen der beliebten Flammkuchen 
genießen.  

Behle

Jazz
2

27.08.2026 I Friederikenschlösschen - Trattoria Villa Italia 

Zwei außergewöhnliche Acts sorgen im Schlösschenpark für sommerliche 
Konzertstimmung: Das Weimarer Duo iUll verbindet New Wave, Synthpop 
und Post-Punk zu atmosphärischen Klangwelten zwischen Melancholie 
und Energie. KHUSA begeistert mit souligen Vocals, eingängigen 
Synthesizer-Melodien und elektronischen Beats, die unter die Haut gehen.  

Gastgeber dieses BaLaTon-Konzertabends ist die Trattoria Villa Italia, die 
ihre Gäste in entspannter Parkatmosphäre mit italienischen Spezialitäten 
und kreativen Cocktails verwöhnt.  

KHUSA 
I iUll      

Pop, Electro-Pop

4

06.08.2026 I Marktkirche - Manolo I Tee Truhe I Schnitzel und Steak Haus 

Strange Rebound liefert den Soundtrack für volle Tanzflächen und heisere Stimmen. Wer 
still sitzen bleibt, hat vermutlich nur kurz Pause gemacht. Die vierköpfige Gothaer Band 
covern Rock-, Pop- und Partylieder - gute Laune ist also vorprogrammiert.  

Zum Auftakt des BaLaTon 2026 erwartet euch das Schnitzel und Steak Haus in seinem 
Biergarten mit leckeren Gerichten aus ihrer Speisekarte. Unser Manolo ist unsere Location 
für alle Cocktailfans die Lounge-Atmosphäre mögen. Und wer‘s gemütlich mag, probiert 
den Special-Tee-Cocktail in unserer Tee-Truhe.   

Strange 
Rebound

Rock und Pop 
CoverSongs ab 

den 80ern

1



Heimatbote	 - 30 -� Nr. 7/2026

Es gibt diese besonderen Sommerabende, an denen die Zeit ein 
wenig langsamer vergeht. Die Sonne taucht die Altstadt in warmes 
Licht, aus den Gassen erklingen die ersten Gitarrenklänge, Men-
schen stoßen gemeinsam auf den Feierabend an und überall liegt 
das Gefühl von Sommer in der Luft. Genau diese Momente schafft 
BaLaTon - SummAIR in the City.

Auch 2026 wird die Bad Langensalzaer Innenstadt an sechs Don-
nerstagabenden erneut zur Freiluftbühne. Historische Plätze, ge-
mütliche Biergärten und liebevoll geführte Restaurants bilden die 
Kulisse für Live-Musik, kulinarische Genüsse und unvergessliche 
Begegnungen. Der Eintritt ist frei - eingeladen sind alle, die den 
Sommer gemeinsam erleben möchten.

Dabei ist jeder BaLaTon-Abend einzigartig. Mal sorgen Rock- und 
Popklassiker für ausgelassene Stimmung, mal laden sanfte Jazz- und 
Loungeklänge zum Zurücklehnen ein. Irish Music trifft auf Electro-Pop, 
Folk auf Country und Funk auf internationale Popmusik. Diese musi-
kalische Vielfalt macht den besonderen Reiz der Konzertreihe aus und 
sorgt dafür, dass jeder Abend seinen ganz eigenen Charakter erhält.

Den Auftakt macht am 6. August die Band Strange Rebound an 
der Marktkirche.
In den folgenden Wochen dürfen sich die Besucherinnen und Besu-
cher auf Behle, Nigel Connell, KHUSA & iUll, Joshua Patron & Band 
sowie Vincent van Hessen freuen - Künstlerinnen und Künstler, 
die mit ganz unterschiedlichen Stilrichtungen die Innenstadt in 
sommerliche Klangwelten verwandeln.

Doch BaLaTon ist weit mehr als eine Konzertreihe. Es ist ein Treff-
punkt für Freunde, Familien und Gäste der Stadt. Ein Ort, an dem man 
sich begegnet, zusammen lacht, gutes Essen genießt und den Alltag 
für ein paar Stunden hinter sich lässt. Die beteiligten Gastronomen 
sorgen mit ihren Biergärten, regionalen Spezialitäten, italienischen 
Köstlichkeiten, Cocktails, Eis und vielen weiteren Angeboten dafür, 
dass Musik und Genuss perfekt miteinander verschmelzen. So ent-
steht Woche für Woche eine besondere Atmosphäre, die den Sommer 
in Bad Langensalza unverwechselbar macht.

BaLaTon 2026 - SummAIR in the City
Immer donnerstags | Beginn: 18:30 Uhr | Eintritt frei
06.08. - Marktkirche - Strange Rebound
13.08. - Marktstraße - Behle
20.08. - Schlosshof - Nigel Connell
27.08. - Friederikenschlösschen - KHUSA & iUll
03.09. - Kornmarkt - Joshua Patron & Band
10.09. - Mühlhäuser Straße - Vincent van Hessen

Also: Lieblingsmenschen einpacken, einen Platz in den Biergärten 
der Innenstadt sichern oder einfach mit dem Klappstuhl vorbei-
kommen, die Musik genießen und den Sommer in Bad Langensalza 
feiern. Denn wenn wieder Livemusik durch die Altstadt klingt, heißt 
es: Es ist SummAIR in the City!
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VIVALDI UND ICH
Biopic, Historie, Musik - Italien, Frankreich - FSK 12 - 111 min.
Mittwoch, den 29. Juli um 20 Uhr

Es ist ein außergewöhnlicher Ort, 
das Ospedale della Pietà in Vene-
dig. Es handelt sich dabei um ein 
Waisenheim für Mädchen, in dem 
zugleich Musikvermittlung an 
oberster Stelle steht. Das Mäd-
chenorchester der Einrichtung 
genießt einen weltweit exzellen-
ten Ruf. Im 18. Jahrhundert lernt 
doch Cecilia (Tecla Insolia) die 
Kunst des Violinespielens. Das 
Talent der Mädchen und somit 
auch Cecilias wird unter anderem 
dazu genutzt, mit Konzerten für 
gut betuchte Menschen Geld für 
das Ospedale della Pietà einzu-
sammeln. Es scheint ein System, 
das mehr am Selbsterhalt als am 

Leben der Mädchen interessiert scheint. Für Cecilia ändert sich das, 
als Antonio Vivaldi (Michele Riondino) neuer Leiter des Orchesters 
wird, der ihr eine Zukunft außerhalb des Heims eröffnen will.

MICHAEL
Biopic, Drama, Musik - USA - FSK 6 - 128 min.
Mittwoch, den 5. August um 20 Uhr

Der junge Michael Jackson (Juli-
ano Krue Valdi) wird als ach-
tes von zehn Kindern unter der 
strengen Führung seines Vaters 
Joe (Colman Domingo) früh für 
eine Musikkarriere gedrillt wird. 
Mit der Familienband Jackson Five 
feiert er erste Erfolge, im Alter von 
13 Jahren startet er bereits die 
Solokarriere. Auch im Erwachse-
nenalter (Jaafar Jackson) ist sein 
Leben von der Musik dominiert. 
Ende der 1970er-Jahre lernt er 
bei Filmarbeiten Diana Ross (Kat 
Graham) und den Produzenten 
Quincy Jones (Kendrick Sampson) 
kennen, was seine musikalische 
Ausrichtung grundlegend verän-

dert. Das von Jones produzierte Album „Off the Wall“ (1979) wird ein 
großer Erfolg, der 1982 durch die bahnbrechende und meistverkaufte 
Platte „Thriller“ noch übertroffen wird. Parallel zu diesem Aufstieg 
kommt es zum Bruch mit seinem Vater Joe, den Jackson als Manager 
entlässt und durch den Anwalt John Branca (Miles Teller) ersetzt.

GLENNKILL: EIN SCHAFSKRIMI
Komödie, Krimi - GB, Irland, USA- FSK 6 - 110 Min.
Mittwoch, den 12. August um 20 Uhr

Der Schäfer George Hardy (Hugh 
Jackman) ist ein riesiger Krimi-
Fan. Nichts liebt er mehr, als sei-
nen Schafen Murder-Mystery-Ge-
schichten vorzulesen. In seinen 
kühnsten Träumen ahnt er nicht, 
dass ihn die Tiere nicht nur ver-
stehen, sondern anschließend an 
die Vorlesestunde intensiv dis-
kutieren und rätseln. Als George 
mit einer Schaufel im Rücken tot 
auf der Wiese gefunden wird, ist 
für seine Schafe so klar, dass ein 
Mord passiert ist. Weil der lokale 
Dorfpolizist Tim Derry (Nicholas 
Braun) noch nie ein wirkliches 
Verbrechen gelöst hat, müssen 
die wolligen Vierbeiner all ihre 

Krimi-Erfahrung nutzen, um den Mörder von George zu finden. An-
geführt von der schlauen Schafdame Miss Maple müssen der mutige 
Othello, die ängstliche und gefräßige Mopple, die neugierige Maude 

Der besondere Film
DER VERLORENE MANN
Drama, Komödie - Deutschland - FSK 12 - 106 Min.
Mittwoch, den 22. Juli um 20 Uhr

Die Künstlerin Han-
ne (Dagmar Manzel) 
und der pensionierte 
Pfarrer Bernd (Au-
gust Zirner) führen 
eine zwar glückliche, 
nach Jahren jedoch 
bereits etwas festge-
fahrene Ehe. Wie aus 
dem Nichts steht auf 
ein Mal Hannes frü-
herer Ehemann Kurt 
(Harald Krassnitzer) 
vor ihrer Tür. Durch 
seine Demenzerkran-
kung kann sich dieser 
nicht mehr erinnern, 
dass er und Hanne 
bereits seit 20 Jah-
ren geschieden sind. 
Als das Paar ihn vo-
rübergehend bei sich 
aufnimmt, kehrt zwar 

zunächst eine verloren geglaubte Leichtigkeit in ihre Ehe zurück, 
doch je mehr Zeit vergeht, desto stärker gerät ihr gemeinsames 
Leben aus den Fugen.
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Gesang und Orgel
Ungarisches Temperament
Freitag 07.08., 18:00 Bergkirche Bd. Lsz, mit Sára Balogh - Gesang 
u. Eszter Szedmák - Orgel

Werke von J. S. Bach, G. F. Händel, 
G. B. Pergolesi, W. A. Mozart und 
C. Franck u.a.

Sára Balogh erlernte Violine und 
Gesang an der Béla Bartók Fach-
schule für Musikkunst, einer Ein-
richtung der Budapester Franz-
Liszt-Musikakademie. Ihr Diplom 
als Gesangspädagogin erwarb sie 
2021 in Miskolc. 2023 schloss sie 
ihr Masterstudium im Fach Gesang 
mit Auszeichnung in Szeged ab.

Eszter Szedmak ist internationale Preisträgerin in den Fächern Or-
gel und Cembalo. Sie ist Lehrbeauftragte an der Hochschule für 
Musik in Weimar.

VIVA SEVILLA
Spanische Gitarrenmusik mit Roger Tristao Adao
Sonntag 16.08., 17:00 Thamsbrücker Kirche

„Im Jahr 2014 hatte ich das Glück 
für einige Zeit in der Hauptstadt 
Andalusiens in Sevilla zu leben. 
Das war natürlich eine große 
Sache. Ich lernte den wunder-
baren Gitarristen Tino van der 
Sman kennen und lernte von 
ihm einige Geheimnisse der Fla-
mencomusik.“ (Musikstudium in 
Berlin und Düsseldorf, ab 1993 
freischaffender Gitarrist. Neben 
Solokonzerten mit verschiedenen 
Programmen Zusammenarbeit 
mit der spanischen Sängerin Ma-
rina Bollain.)

Seniorenkreise
Merxleben/Bad Langensalza, 02.04., 14:00 Pfarrhaus Merxleben 
Thamsbrück, 3. Do im Monat, 14:00 Kirchsaal Kirche Thamsbrück
Friedensgebet, montags 18:00 in der Marktkirche
Chöre, Musikgruppen: Gemeindehaus Kurpromenade 14
Ökumenischer Chor: Mo, 19:30
Bläserkreis: Do 18:00
Kammerchor: Anfrage an Kantor Lobenstein
Einzelunterricht: Blasinstrument oder Orgel-Anfrage an Kantor 
Lobenstein Kantor Lobenstein: 0361 6018919
Gemeindebüro / Pfarrhaus Auf dem Berge 9
Sprechzeiten: Di 08:30-13:00 / Mi 08:30 - 12:00
Terminvermittlung jederzeit!
info@evangelische-kirche-lsz.de / pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
Tel. 03603 846402

Kirchspiel Zimmern und 
Kirchgemeinde Ufhoven

Der Pfarrbereich Schönstedt geht in eine Sommerpause.
Das Pfarramt ist in dieser Zeit unregelmäßig besetzt.

Wir laden Sie ein, die Gottesdienste in der Umgebung zu besu-
chen. Vertretung in dringenden Angelegenheiten hat

Pfarrer Matthias Cyrus 036022 / 96592.

Das Pfarrbüro ist ab dem 07. August wieder regulär besetzt.

Kirchspiel Zimmern
Sonntag, 09.08.2026
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldstedt
13.30 Uhr Einladung zur Abschlussandacht der Pilgerwanderung 

der katholischen Gemeinde in Waldstedt
Sonntag, 23.08.2026
11.00 Uhr Gottesdienst in Alterstedt
Kirchengemeinde Ufhoven
Sonntag, 23.08.2026
09.30 Uhr Gottesdienst

und der alte Leithammel Sir Ritchfield feststellen, dass die Welt der 
Menschen in der Realität deutlich komplizierter als in den Büchern 
ist. Zudem verfügen die zahlreichen Bewohner*innen des Dorfes 
über einige dunkle Geheimnisse.
Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Leonie Swann.

Mit Buchverlosung in Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Buch-
geschwister LSZ!

17. SOMMERKINO & MUSIKSPEKTAKEL
Freitag, den 21.August um 19 Uhr
Nigel Connell + SimpleLive/
„Better Man - Die Robbie Williams-Story“

Das Sommer-Highlight in Bad Langensalza wartet auf euch! Sichert 
euch eure Tickets für das 17. Sommerkino & Musikspektakel am 
21. August.
Erlebt die großartige Fullbandshow von Nigel Connell + SimpleLive 
und im Anschluss das Film-Highlight „Better Man - Die Robbie Wil-
liams-Story“ unter freiem Himmel auf einer 50m² großen Leinwand 
direkt vor dem Burgtheater.
Tickets gibt’s an der Kinokasse oder online unter www.burg-theater.
de (bei Onlinekauf + 10 Prozent auf den Ticketpreis)

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten
Evangelischer Pfarrbereich 

Bad Langensalza

Gottesdienste

Bad Langensalza
So. 19.07.
10:00 Bergkirche, Lkt. Engel
So. 26.07.
10:00 Bergkirche, Lkt. Engel
So. 02.08.
10:00 Bergkirche, Kindergottesdienst & Kirchencafé, 

Pfr. Cyrus
So. 09.08.
10:00 Marktkirche, Sup. Beuchel
So. 15.08.
10:00 Bergkirche, Evangelische Grundschule,

Schuleinführungsgottesdienst, Pfr. Beck
So. 16.08.
10:00 Bergkirche, Lkt. Engel
So. 30.08.
10:00 Bergkirche, Lkt. Engel
Thamsbrück
So. 26.07.
14:00 Gottesdienst, Lkt. Engel
So. 16.08.
14:30 Gottesdienst, Lkt. Engel
Merxleben
So. 16.08.
14:30 Gottesdienst, Lkt. Engel

ACHTUNG: Falsches Datum in der letzten Ausgabe des Heimat-
boten!!!!

Anmeldungen zum Konfirmationsjubiläum 2026
Wer vor 25, 50, 60 und mehr Jahren konfirmiert wurde, kann 
sich zum Konfirmationsjubiläum 2026 im Gemeindebüro des 
Pfarrbereiches schriftlich oder per Mail anmelden. (Keine An-
meldungen über den Anrufbeantworter!). Die Jubiläumsfeiern 
können in den einzelnen Orten stattfinden. Das zentrale Konfir-
mationsjubiläum des Pfarrbereiches Bad Langensalza findet am 
06.09.2026 um 10:00 in der Bergkirche statt. Am Nachmittag 
um 16.00 Uhr, wird zum Konzert in die Marktkirche eingeladen.

Anmeldungen
per Mail: pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
oder postalisch: Evangelisches Pfarramt Bad Langensalza, Auf 
dem Berge 9, 99947 Bad Langensalza

http://www.burg-theater.de
http://www.burg-theater.de


Heimatbote	 - 35 -	 Nr. 7/2026

Urlaubsandacht
Sommerurlaub und es regnet. Wir wollten an den See. Raus mit 
dem Fahrrad, dann entspannen und abends zurück. Doch jetzt...
Regen über Regen. Das macht keine Sommerlaune.

Leider gibt es jeden Urlaub min-
destens einen solchen Tag. An-
ders geplant und ins Wasser ge-
fallen. Regen wie Bindfäden. Von 
oben. Von der Seite. „Regen, der 
von unten zu kommen scheint“, 
wie Forrest Gump sagte. Was 
nun? Museum? Kino? Brettspiele? 
Ein Plan muss her, nur welcher. 
Erstmal Frühstück, dann schauen 
wir weiter. Nach der ersten Tasse 
warmen Tee lässt es sich schon 
besser denken. Als hätte man 
etwas Sonne im Bauch. Auch die 

Bibel kennt solche Regentage. Nein, ich meine nicht die Sintflut, 
allerdings würde die auch zu dem Wetter da draußen passen. Nein 
ich denke mit der Tasse Tee in der Hand und gemütlich noch beim 
Frühstück eher an Psalm 91: „Wer unter dem Schirm des Höchsten 
sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht 
zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf 
den ich hoffe.“ Warmer Tee, ein Dach über dem Kopf und Gummi-
stiefel mit Schirm neben der Tür, was braucht es mehr, um an einen 
Regentag den Segen Gottes zu sehen. Und naja, Pfützenhüpfen ist 
auch noch eine Möglichkeit...

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Urlaubszeit mit wunderbaren 
Momenten zum Genießen!

Ihre Pfarrerin Grigutsch

Neues aus dem Nationalpark Neues aus dem Nationalpark 
und der Welterberegionund der Welterberegion

Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal
Die Naturparkverwaltung sucht ab dem 1. September wieder eine 
engagierte Persönlichkeit im Alter von 18 bis 26 Jahren für das 
Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ).
Bewerben können sich alle, die noch keine abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder kein abgeschlossenes Studium haben und nicht in 
einem Schul- oder Ausbildungsverhältnis stehen.

„Die Freiwillige oder der Freiwillige nimmt als Mitglied des Um-
weltbildungsteams an der Planung und Durchführung von Umwelt-
bildungsveranstaltungen teil, betreut Gäste in unserem Naturpark-
zentrum und unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit des Naturparks, 
so zum Beispiel auf Tourismusmessen und Veranstaltungen. Das 
FÖJ bietet auch die Möglichkeit, die vielfältigen Aufgaben des Na-
turparks kennenzulernen, unsere Rangerinnen und Ranger bei der 
täglichen Arbeit zu unterstützen oder kleine eigenständige Projekte 
umzusetzen“, berichtet Sibylle Wagner, Betreuerin der Freiwilligen.

Neben der Tätigkeit in der Naturparkverwaltung bieten fünf ein-
wöchige Seminare Gelegenheit zum Austausch mit anderen Frei-
willigen aus ganz Thüringen. Zu den Seminarinhalten gehören bei-
spielsweise Bildung für nachhaltige Entwicklung, Grüne Berufe und 
Studienmöglichkeiten, Klimawandel und Ökologischer Landbau 
sowie Ernährung und Gentechnik.

Das FÖJ umfasst einen Zeitraum von mindestens 6 bis maximal 
12 Monaten. Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden pro Woche. Es 
wird ein monatliches Taschengeld von 350 Euro gezahlt. Träger 
des FÖJ ist der Internationale Bund (IB Mitte gGmbH). Wohnraum 
kann nach Absprache zur Verfügung gestellt werden. Der Beginn 
des FÖJ kann bei Bedarf auch nach September 2026 erfolgen. Einen 
Bewerbungsschluss gibt es nicht.

Bei Interesse steht die Naturparkverwaltung gerne zur Verfügung: 
Telefon 0361 - 57 391 5000 oder poststelle.ehw@nnl.thueringen.de.

Hintergrund:
Seit 1993 bietet das Freiwillige 
Ökologische Jahr in Thüringen 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen die Möglichkeit, sich 
ein Jahr im Natur- und Umwelt-
schutz zu engagieren, zu infor-
mieren und beruflich zu orientie-
ren. Dabei soll eine nachhaltige 
Sichtweise sowie das eigenver-
antwortliche Handeln gestärkt 
werden.

Buchenwälder von Weltrang

15 Jahre Welterbe-Titel für Hainich und Co.
Am 25. Juni 2011 wurden fünf alte Buchenwälder in Deutschland 
als Teil des einmaligen Weltnaturerbes von der UNESCO anerkannt. 
Die Wälder in Grumsin (Brandenburg), Kellerwald (Hessen), Jas-
mund und Serrahn (beide Mecklenburg-Vorpommern) sowie Hainich 
(Thüringen) zählen zu den größten und ältesten Buchenwäldern 
Mitteleuropas.
Seit 2011 stehen sie unter besonderem Schutz. Bundesumwelt-
minister Carsten Schneider sowie die Landesministerien und die 
beteiligten Schutzgebietsverwaltungen blicken anlässlich des Ju-
biläums zurück auf eine beeindruckende Entwicklung und zugleich 
auf die kommenden Herausforderungen.
Bundesumweltminister Carsten Schneider: „Die Weltnaturerbe Bu-
chenwälder sind weltweit einmalig. Als Schatzkammern der Arten-
vielfalt stehen sie in einer Reihe mit den Galapagos-Inseln oder dem 
Great Barrier Reef. Mit den fünf deutschen Buchenwäldern haben 
wir echte Naturwunder direkt vor der Haustür.“
Thüringens Umweltminister Tilo Kummer unterstreicht die Bedeu-
tung des einzigartigen Buchenwaldgebiets im Nationalpark Hainich:
„Der Hainich ist einzigartig. Er hat sich von einem ehemaligen Truppen-
übungsplatz zu einem Nationalpark verwandelt, in dem keine Panzer 
mehr rollen, sondern sich die Natur frei entfalten darf. Damit lockt er 
viele Besucherinnen und Besucher weit über Thüringen hinaus an. Vor 
Ort, auf den mehr als hundert Kilometer langen Wanderwegen und 
im Baumkronenpfad, kann man erleben, was eine natürliche Waldent-
wicklung bedeutet. Das Informationszentrum gibt spannende Einblicke 
in die Artenvielfalt eines klimarobusten Mischwaldes mit etwa 10 000 
Tierarten, darunter Wildkatze und Luchs, Grauammer und Neuntöter 
sowie seltene Käferarten wie den Juchtenkäfer. Mein Dank geht auch 
an die Stadt Bad Langensalza als Betreiberin des Baumkronenpfades 
und an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Nationalparks, die 
sich heute und an allen anderen Tagen um diesen besonderen Schatz 
Thüringens kümmern und ihn für alle zugänglich machen.“
Nationalparkleiter Rüdiger Biehl ergänzt:
„15 Jahre UNESCO-Welterbe sind zugleich 15 Jahre sichtbarer Erfolg 
für den Naturschutz in Thüringen. Wo die Natur sich frei entwickeln 
kann, entstehen Lebensräume von außergewöhnlicher Vielfalt. Sel-
tene Arten wie Schwarzspecht, Mittel- und Kleinspecht, Hohltaube 
oder zahlreiche hochspezialisierte Käferarten finden hier optimale 
Bedingungen. Besonders wertvoll ist das Vorkommen von Urwald-
reliktarten wie dem Reitters Strunk-Saftkäfer oder dem Kurzhorn-
schröter. Sie stehen stellvertretend für die einzigartige Dynamik und 
ökologische Qualität unserer alten Buchenwälder. Gemeinsam mit den 
vier weiteren deutschen Welterbe-Buchenwäldern tragen wir Ver-
antwortung für ein Weltnaturerbe von außergewöhnlichem univer-
sellem Wert, das weit über Deutschland hinaus Bedeutung besitzt.“
Der Nationalpark Hainich lädt 
im Jubiläumsjahr zu zahlreichen 
Veranstaltungen ein, darunter 
Führungen und Forschertage für 
Familien. Zu den Höhepunkten 
zählt die Sternwanderung zur 
Betteleiche am 27. Juni 2026 
unter dem Motto „Wege verbin-
den - 15 Jahre Weltnaturerbe“, die 
Besucherinnen und Besucher aus 
verschiedenen Richtungen des 
Nationalparks zusammenführt.

Cornelia Otto-Albers
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Regelmäßige Rangerführungen ab Harsberg

Neu im Angebot des Nationalparks

Der Nationalpark erweitert in dieser Saison sein Gästeangebot am 
Harsberg: Jeden Samstag starten um 10 Uhr kostenlose Rangerfüh-
rungen an der Nationalparkinformation Harsberg. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Mit dem neuen Angebot wird der Harsberg als 
Ausgangspunkt für Naturerlebnisse im Nationalpark weiter gestärkt.
Während der etwa zweistündigen Touren vermitteln die Range-
rinnen und Ranger spannende Einblicke in die Natur, Tier- und 
Pflanzenwelt sowie die Besonderheiten des Nationalparks. Das 
Angebot richtet sich an Besucherinnen und Besucher aller Alters-
gruppen und eignet sich besonders für Familien, Urlaubsgäste und 
Einheimische, die den Nationalpark gemeinsam mit fachkundiger 
Begleitung entdecken möchten. Treffpunkt ist die Nationalparkin-
formation Harsberg, die sich auf dem Gelände der Jugendherberge 
„Urwald-Life-Camp“ befindet. Aufgrund der Wegbeschaffenheit sind 
die Führungen nicht barrierefrei.

Rangerführungen am Harsberg auf einen Blick:
• Jeden Samstag, 10 Uhr (April bis Oktober)
• Treffpunkt: Nationalparkinformation Harsberg
• Dauer: ca. 2 Stunden
• Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung
• Für alle Altersgruppen geeignet
• Nicht barrierefrei

Einen Überblick über weitere geführte Wanderungen sowie Ranger-
führungen ab verschiedenen Startpunkten bietet die Website des 
Nationalparks Hainich unter www.nationalpark-hainich.de.

Cornelia Otto-Albers

Drei geführte Wanderungen durch Rangerinnen und Ranger und Nationalpark-
führerinnen und -führer mit vielen Informationen zum Nationalpark 
und zum Weltnaturerbe

3 Startpunkte jeweils 10:00 Uhr
1. Wanderparkplatz Craulaer Kreuz (8 km, ca. 3 h)
2.  Wanderparkplatz Harsberg (3 km, ca. 1,5 h)
3. Wanderparkplatz Zollgarten ( 6 km, ca. 2,5 h)

Der Weg ist das Ziel!

Angekommen an der Betteleiche erwarten Sie eine kulinarische Stärkung von 
Nationalpark-Partnern und hausgemachte Musik zum Verweilen.
Bei Gruppengrößen von mehr als 10 Personen bitten wir um Voranmeldung 
unter nationalpark.hainich@nnl.thueringen.de



Heimatbote	 - 37 -	 Nr. 7/2026

Veranstaltungen
im Juli/August 2026

04.07.2026
10:30–16:00 Uhr

Kostenbeitrag für
Rücktransport

Dorfplatz Ifta (wie
Wanderparkplatz Eisenacher
Straße); 99830 Treffurt OT Ifta

Grenzwanderung I

Naturpark-Führer
Dirk Landau

Mit Anmeldung bis 02.07.2026:
wtv-dlandau@t-online.de

15.07.2026
10:00–13:00 Uhr

kostenlos

Wanderparkplatz Weberstedt;
Am Hainich, 99991 Unstrut-
Hainich OT Weberstedt

Wasser, Wald und
fromme Brüder

Nationalpark-Führer
Ronny Thomas

Nähere Infos und weitere Termine gibt es in unserem digitalen
Veranstaltungskalender. Einfach QR-Code scannen.

16.08.26
14:30 Uhr

kostenlos

Landgasthof „Alter Bahnhof“
Heyerode 

Sommerliche
Kräuterschätze

Naturpark-Führerin
Susanne Merten

28.08.26
20:00 Uhr 

kostenlos

Wanderparkplatz
Harsberg/Lauterbach, JH
Urwald-Life-Camp

Sternenhimmel über
dem Hainich

Mit Anmeldung:
merten.susanne@t-online.de

Naturpark-Führerin
Susanne Merten
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WAS MACHT BAD LANGENSALZA
FÜR SIE PERSÖNLICH BESONDERS
LEBENSWERT?

Bad Langensalza 
ENTDECKE UNSERE AKTZEPTANZSTELLEN

Was macht die Amalien
Apotheke aus Ihrer Sicht so
besonders?
Die Amalien Apotheke steht für
eine persönliche und wohnortnahe
Versorgung. Mit drei Standorten,
darunter einer in Bad Langensalza,
legt das Team großen Wert auf
individuelle Beratung und
Kundennähe.

NEU DABEI: DIE
AMALIEN APOTHEKE
IST JETZT
AKZEPTANZSTELLE

Was hat Sie überzeugt, Partner
der Bad Langensalza CARD zu
werden?
Der Mehrwert für die Kundinnen
und Kunden sowie die
Unterstützung regionaler
Unternehmen haben den
Ausschlag gegeben.

Bad Langensalza ist für mich eine Stadt mit hoher
Lebensqualität. Besonders die wunderschöne Altstadt mit
ihrem historischen Flair sowie die zahlreichen Parks und
liebevoll angelegten Gärten machen die Stadt einzigartig. 

Was gefällt Ihnen persönlich am
besten an der Bad Langensalza
CARD?
Besonders positiv empfinden wir
die einfache und unkomplizierte
Handhabung. Die Abwicklung ist
praktisch und sowohl für die
Kundschaft als auch für uns als
Akzeptanzstelle leicht umzusetzen. 

Vorbeischauen lohnt sich –
die Amalien Apotheke im
Illebener Weg 25D heißt ihre
Kundinnen und Kunden herzlich
willkommen.

Persönlich, nah und
regional engagiert

CARD

Was schätzen Sie an Ihrem
Standort in Bad Langensalza
besonders?
Die Lage mitten im Wohngebiet,
die gute Zusammenarbeit mit den
Arztpraxen und die Nähe zum
Hufeland Klinikum sorgen für eine
optimale Versorgung.
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Zurück in der Heimat:
Schlüter Hörakustik eröffnet in Bad Langensalza

Mit Nicole und Matthias Schlüter hat sich ein erfahrenes Hör-
akustiker-Ehepaar in Bad Langensalza den Traum vom eigenen 
Unternehmen erfüllt. Am 6. Juli 2026 eröffnet Schlüter Hörakustik 
in der Langen Straße 75 seine Türen.

Für Matthias Schlüter ist die Rückkehr nach Bad Langensalza zu-
gleich eine Rückkehr in seine Heimat. Gemeinsam mit seiner Frau 
Nicole und den drei Kindern lebte die Familie rund 20 Jahre in Bad 
Belzig bei Potsdam. 2023 fiel die Entscheidung, wieder näher bei 
der Familie zu sein und nach Thüringen zurückzukehren.

„Bad Langensalza hat sich in den vergangenen Jahren toll ent-
wickelt“, erzählt das Ehepaar. Besonders das viele Grün, die his-
torischen Fachwerkhäuser und das angenehme Stadtbild haben 
es ihnen angetan. Nicole Schlüter fühlt sich dabei besonders an 
ihre bisherige Heimat Bad Belzig erinnert - ebenfalls eine Kur-
stadt mit besonderem Flair. Zu ihren Lieblingsorten gehören das 
Kultur- und Kongresszentrum mit seinen liebevoll gestalteten 
Beeten und Wasserspielen sowie der Japanische Garten und der 
Rosengarten. Auch die Rad- und Joggingstrecken Richtung Nä-
gelstedt schätzen die beiden sehr.

Beruflich bringen Nicole und Matthias Schlüter zusammen mehr 
als zwei Jahrzehnte Erfahrung in der Hörakustik mit. Beide sind 
Hörakustikmeister und haben die rasante technische Entwick-
lung der Branche hautnah begleitet. Genau diese Mischung aus 
Handwerk, modernster Technik und dem persönlichen Kontakt mit 
Menschen macht den Beruf für sie bis heute besonders spannend.

Mit der Selbstständigkeit möchten sie ihre Vorstellungen einer 
persönlichen und unabhängigen Beratung verwirklichen. 

Statt standardisierter Konzernstrukturen setzen sie auf indivi-
duelle Lösungen, Transparenz und eine langfristige Begleitung 
ihrer Kunden. Neben klassischer Hörgeräteversorgung gehören 
auch moderne digitale Angebote wie Apps, Videoberatung und 
Fernwartung zum Leistungsspektrum.

Mit dem Einzug von Schlüter Hörakustik wird zudem ein weiteres 
Ladenlokal in der Langen Straße wieder genutzt. Der ehemalige 
Leerstand erhält neues Leben und bereichert das Angebot in der 
Bad Langensalzaer Innenstadt.

Das Citymanagement und die Stadtverwaltung Bad Langensalza 
heißen Nicole und Matthias Schlüter herzlich in der Innenstadt 
willkommen und freuen sich über die Neuansiedlung. Sie wün-
schen dem Familienunternehmen einen erfolgreichen Start, viele 
zufriedene Kundinnen und Kunden sowie eine gute Entwicklung 
am neuen Standort.

Die Eröffnung erfolgt zunächst als Soft Opening, da die Umbau-
arbeiten am Geschäft noch andauern.

Schlüter Hörakustik
Lange Straße 75

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 14.00 Uhr

Telefon & WhatsApp: 01556 3878881
E-Mail: kontakt@schlueter-hoerakustik.de
Internet: www.schlueter-hoerakustik.de



Heimatbote	 - 40 -� Nr. 7/2026

'26'26'26
3.3.3.

'26'26'26
immer donnerstags I ab 18:30 Uhr I Eintritt frei

DATUM   ORT     KÜNSTLER

06.08.2026  Marktkirche    Strange Rebound
13.08.2026  Marktstraße    Behle
20.08.2026  Schloßhof    Nigel Connell
27.08.2026  Friederikenschlösschen  KHUSA & iUll
03.09.2026  Kornmarkt    Joshua Patron & Band
10.09.2026  Mühlhäuser Straße  Vincent van Hessen

OPEN-AIR-
KONZERTREIHE

Es ist wieder SummAIR in Bad Langensalza. Genießt die lauen Sommerabende bei 
einem kühlen Getränk oder einem leckeren Abendessen und chilliger Live-Musik in 
den schönen Biergärten unserer Innenstadt! 

Weitere Infos unter: 
www.citymanagement-badlangensalza.de/
lebendige-innenstadt/balaton 
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